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PIZZA, PASTA, BURGER, 
SCHNITZEL, INDISCH

Kostenlose Lieferung 
bei telefonischer Bestellung

Seit 2008für Sie da!

Tel. 06155 / 2389

Seit 2008

www.pizza-dhillon.de

Lieferservice 
& Abholservice 

JETZT NEU: App nutzen und 
5 € Gutschein erhalten - Code PIZZA

unter

Raiffeisenstraße 16 ·  64347 Griesheim

Jetzt 15% sparen

Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.

H O C H W E R T I G E  M A R K E N - K Ü C H E N

D I E  K Ü C H E N A G E N T U R
Oberwiesenweg 3     64331 Weiterstadt

Tel. 0 61 50 / 5 27 70      info@die-kuechenagentur.de
64347 Griesheim
info@die-kuechenagentur.de

Waldstraße 8
Tel. 0 61 50 / 5 27 70

Wir sind umgezogen
64331 Weiterstadt · Darmstädter Straße 26

Telefon (06150) 136966

Jetzt einen 
Hörtest

machen!

Malerbetrieb seit 1870

 riedmann
Peter

e.K
Innenrenovierung
Fassadensanierung

Ottostraße 2a * 64347 Griesheim * 06155 - 823340
www.friedmann-ek.de Inh. Ralf Bissbort, Malermeister

Computer

Drucker

Netzwerk

Toner & Tinte

Service vor-Ort

Notdienst

EDV-Reparaturen und Verkauf
IT – Made in Germany

Tel. 0 61 50 / 18 67 00
vertrieb1@jelinek.de
www.jelinek.de
Darmstädter Str. 50
64331 Weiterstadt

Preiswerte Marken-
möbel auf 4000 m2

Kostenlose Lieferung
in ganz Deutschland

Das freundliche
Markenmöbelhaus

erturm
Gerau

am Wasse
in Groß-G

Möbel Heidenreich GmbH ● Sudetenstr. 11 ● 64521 Groß-Gerau ● www.moebel-heidenreich.de

Persönliche Beratung und
individuelle Planung

Nur das Beste für 2025
wünscht Ihnen das Team von Möbel Heidenreich

Wir wünschen Ihnen ein
gutes neues Jahr
und bieten Ihnen auch
2025 herausragenden
Service im Möbel- und
Küchengeschäft.

u.v.m.1963

Wir wünschen Ihnen 
und Ihrer Familie alles
Gute, Gesundheit und

Glück für das
neue Jahr 2025

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161
Internet: www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht
und 1800 Türen und
Tore immer an Lager!

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Schmuck · Markenuhren · Münzen
versilberte Bestecke · Zahngold

ANKAUF
von Gemälden, Antiquitäten,
Möbeln und Nachlässen

SOFORT BARZAHLUNG!

Gold-Silber-Ankauf

Darmstadt · Schulstr. 1 · 0 6151/256 88

Medizinische Fußpflege
Ausbildung zur

www.kosmetikschule-jaeger.de
Berufsfachschule für Kosmetik & Fußpflege
Fachfußpflegerin

Info: Darmstadt Tel. 06151-9577343

Gold - und  
Schmuckankauf

M · B · EdElMEtallE
darmstädter Straße 29

64331 Weiterstadt
Tel. 0 61 50 · 97 97 883

altgold in jeder Form

Schmuck · münzen
zahnGold · Silber

SoforT barGeld 
fair und diSkreT

ihre freundliche ankaufstelle
Montag - Freitag 10-17 Uhr

Christbäume rausstellen
Vereins-Jugend sammelt alte Bäume ein: Neujahrsfeuer auf den Feldern
Weiterstadt (hst). Am Sams-
tag, dem 11. Januar, findet das 
traditionelle Christbaumver-
brennen in Weiterstadt und 
den Stadtteilen statt. 
 Die Jugendlichen der 
Vereine sammeln traditio-
nell die ausrangierten, ab-
geschmückten und an den 
Straßen bereitgestellten al-
ten Weihnachtsbäume ein 
und freuen sich über klei-
ne Spenden für diesen Ser-
vice. Anschließend werden 
die Christbäume bei tradi-
tionellen Neujahrsfeuern 
verbrannt, zu denen alle 
Bürgerinnen und Bürger ein-
geladen sind. Die Erlöse aus 
dem Einsammeln der Bäume 
und dem Verkauf von Spei-
sen und Getränken gehen in 
die Jugendarbeit der Vereine.
Weiterstadt 
Die Handball-Jugend der 
HSG sammelt die Bäume am 
Samstag ab 9 Uhr ein. Sie soll-
ten gut sichtbar an der Straße 
abgestellt werden, damit kein 
Bäumchen übersehen wird. 
Gegen 14.30 Uhr werden die 
Bäume dann auf einem Feld 
in Braunshardt in der Nähe 
des Marienhofs beim großen 
Neujahrsfeuer verbrannt. 
Heiße und kalte Getränke 

sowie kleine Speisen werden 
beim Neujahrsfeuer bereit-
gehalten.
Braunshardt
Das Blasorchester des TSV 
Braunshardt sammelt eben-
falls am Samstag die ausge-
dienten Weihnachtsbäume 
in seinem Stadtteil ein. Auch 
hier werden die Brauns-
hardter gebeten, ihre abge-
schmückten Bäume ab 9 Uhr 

gut zugänglich auf die Stra-
ßen zu stellen.
Gräfenhausen 
Die Jugend der Abteilung 
Fußball der SKG Gräfenhau-
sen sammelt am Samstag-
vormittag ab 9.30 Uhr die ab-
geschmückten Bäume im Ort 
ein und freut sich über eine 
kleine Spende für die Jugend-
kasse. Anschließend werden 
die gesammelten Bäume 

am Steinrodsee verbrannt. 
Beginn ist um 14 Uhr an der 
Grillhütte Gräfenhausen. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt, 
teilt die Abteilung Fußball 
mit. Ein wichtiger Hinweis 
der Fußballjungend: „Sollten 
Sie die Bäume am Vorabend 
rausstellen, dann kleben sie 
bitte keine Tütchen mit Geld-
spende an die Bäume.“ Diese 
seien in der Vergangenheit  
öfter entwendet worden.
Schneppenhausen 
Am Samstag, dem 11. Januar, 
sammelt der Musikzug der 
SKG Schneppenhausen ab 10 
Uhr die ausgedienten Weih-
nachtsbäume ein. Um 14 
Uhr startet das große Weih-
nachtsbaum-Traditionsfeuer 
mit Glühwein, warmem O-
Saft, Brezeln und anderem. 
Das Feuer findet auf einem 
Acker Richtung Sportplatz/
Tennisplatz statt. „Bitte eige-
ne Trinkbecher mitbringen“, 
teilt der Musikzug mit.
Riedbahn
Im Stadtteil Riedbahn wird 
wieder eine Christbaumsam-
melstelle neben dem Glas-
container in der Riedstraße 
errichtet, an dem die alten 
Weihnachtsbäume kostenlos 
abgestellt werden können.

Geheimnis um Prinzenpaar gelüftet
Die neuen Hoheiten des Karnevalvereins Weiterstadt sind gekrönt

Weiterstadt (hst). In Weiterstadt herrscht zwischen dem 11.11. und dem 31.12. immer große Spannung, wer denn nun das 
Prinzenpaar des Karnevalvereins Weiterstadt wird. Verhüllte Plakate werden aufgehängt, Hinweise zu den Hoheiten über die 
sozialen Medien gegeben und schlussendlich wird das Geheimnis, wer die Kampagne als Prinzessin und Prinz begleitet, erst am 
letzten Tag im alten Jahr gelüftet. In diesem Jahr sind Prinz Frank I. und seine Lieblichkeit, Prinzessin Dani I., das Prinzenpaar 
der 78. Kampagne des Vereins. Mehr dazu im Innenteil dieser Zeitung. Fotos (2): Schreiber

WM der Sportsoldaten
Weiterstädterin Vize-Mili-
tärweltmeisterin in 100 Me-
ter Rücken ... Seite 10

Vier einsätze
Turbulenter Start ins neue 
Jahr für die Freiwillige 
Feuerwehr... Seite 2

glückliche kinder
Weihnachtsmann und En-
gel bei Wunschbaumaktion 
des DRK... Seite 4

Blut rettet Leben
Erster Blutspendetermin im Jahr im Bürgerzentrum Weiterstadt
Weiterstadt (red). Das DRK 
Weiterstadt lädt am Don-
nerstag, dem 9. Januar, von 
15 bis 19.30 Uhr, zur ersten 
Blutspende im neuen Jahr 
ins Bürgerzentrum Weiter-
stadt ein. Wer im neuen Jahr 
noch einen guten Vorsatz 
hinzufügen möchte, könnte 
Blutspender und damit Le-
bensretter werden. „Denn 
mit Ihrer Blutspende können 
Sie bis zu drei kranken und 
verletzten Menschen helfen, 

wieder gesund zu werden. 
Als Dankeschön für die gute 
Tat erhalten Blutspender:in-
nen bei diesem Termin eine 
Emaille-Tasse im DRK-De-
sign“, teilt das DRK in einer 
Meldung mit. Benötigt werde 
maximal eine Stunde Zeit, 
davon dauere die reine Blut-
entnahme nur knapp 15 Mi-
nuten. Jede volljährige Per-
son kann Blut spenden, wenn 
sie sich gesund fühlt. Wer 
sich alleine unsicher ist, dem 

gibt das DRK den Tipp: „Zu-
sammen Leben retten macht 
mehr Spaß und fällt leichter. 
Einfach mit Freunden zur 
Blutspende kommen.“
 Eine Reservierung erspart 
längere Wartezeiten und 
kann über die Terminreser-
vierungsseite (drk-weiter-
stadt.de/blutspende.htm)  
erfolgen. Im Anschluss an die 
Spende lädt das DRK Weiter-
stadt alle Spender:innen zu 
einem Imbiss ein.

Eine Kaffeetasse aus Emaille 
mit dem Aufdruck „Jeder 
Tropfen zählt“ vom DRK gibt 
es als kleinen Dank dafür, 
dass man mit seiner Blutspen-
de Leben retten kann. 
  Foto: DRK

Bis in die Abendstunden brannte auf dem Feld beim Marien-
hof (Foto aus dem Jahr 2023) das Neujahrsfeuer und hunderte 
Gäste waren dabei, um dem Lodern zuzusehen und auf diese 
traditionelle Art das neue Jahr zu begrüßen.  Foto: Immig
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Father & son
Acoustic Friday im Kulturbahnhof 

Weiterstadt (red). Im Rah-
men der „Acoustic Friday“-
Reihe im Kulturbahnhof Wei-
terstadt wird das Duo „Father 
& son“ am Freitag, dem 10. 
Januar, ab 20 Uhr, für beson-
dere „Gänsehaut-Momente“ 
sorgen, teilt der Kuba in einer 
Meldung mit. 
 „Father & son“, das sind 
Heinz Stejskal, sein Sohn Co-
lin und ihre Gitarren. „Heinz 
Stejskal ist kein Unbekannter, 
hat er sich doch in der Ver-
gangenheit als Mitglied der 
Welkebach Group bereits in 

die Herzen der Zuschauer 
gespielt und gesungen. Co-
lin Stejskal, bekannt durch 
die Sdunets, ist seinem Vater 
durchaus ebenbürtig. Beide 
verfügen über hohe Musi-
kalität und Feingefühl“, so 
der Kulturbahnhof weiter. 
Mit vielen liebgewordenen 
Klassikern der sechziger, 
siebziger und achtziger Jah-
re sorgen „Father & son“ für 
„wahre Begeisterung“ beim 
Publikum. Der Eintritt zum 
Konzert am 10. Januar ist frei, 
der Hut geht rum. 

„Father & son“: Heinz Stejskal (rechts) und sein Sohn Colin 
sorgen am 10. Januar für „Gänsehaut-Momente“ im Kuba. 
 Foto: Kuba

Nächste Session
Jazz-Schmiede lädt im Januar ein
Gräfenhausen (red). Am 
15. Januar findet um 20 Uhr 
die Januarausgabe der Jazz-
Schmiede im Restaurant 
Lavanda in Gräfenhausen 
statt. „Die Ausgabe ist als 
Homebrew-Session geplant, 
denn die Teilnehmer werden 
neben den heißgeliebten Re-
albook-Standards erstmalig 
Eigenkompositionen vortra-
gen“, teilt das Organisations-
team in einer Meldung mit. 

Hierzu werden sie vom Kern-
team aus erfahrenen Jazzmu-
sikern, das im Opener gleich-
falls selbst komponierte 
Jazzstücke vortragen wird, in 
bewährter Weise unterstützt. 
Zuhörer und Zuhörerinnen 
sowie musikalische Gäste 
sind wie immer herzlich will-
kommen, der Eintritt ist frei. 
Weitere Informationen gibt 
es unter team@jazzschmie-
de.com.

Alles auf Anfang
Schreibabend mit Sabine Schreiber

Weiterstadt (sas). Wenn das 
neue Jahr noch jung ist, sind 
die persönlichen Vorsätze 
meist groß und die Hoffnun-
gen hoch. Im Alltag vergisst 
man oft, sich damit selbst ge-
recht zu werden. Im Schrei-
ben darüber kann es wieder 
gelingen. Die Autorin und 
Journalistin Sabine Schrei-
ber aus Weiterstadt bietet al-
len Schreibfreundinnen und 
-freunden in und um Wei-
terstadt auch im neuen Jahr 
wieder einen Ort im Kultur-
bahnhof an, um sich gemein-
sam an kleinen Texten und 
Reflexionen zu versuchen. 
Der erste Termin in diesem 
Jahr ist am Donnerstag, dem 
9. Januar, um 19 Uhr, mit 

einer offenen Schreibgruppe 
zum Thema „Alles auf An-
fang – Schreiben zum Jahres-
beginn“. 
 „Es ist immer wieder wun-
dersam, was in uns an Worten 
steckt und sich im Schreiben 
zeigen kann. Mit dem Stift in 
der Hand lassen sich wun-
derbar ungeordnete Gedan-
ken ordnen und Antworten 
finden. Das ist etwas, was je-
der für sich nutzen kann“, so 
die Kursleiterin, die seit letz-
tem Jahr einmal im Monat 
zum Intuitiven Schreiben in 
Präsenz einlädt. Die Autorin 
bittet zur besseren Planung 
um Anmeldung bis spätes-
tens 8. Januar per E-Mail an 
sabine@frau-schreiber.de, 

Autorin, Journalistin und Kursleiterin für Intuitives Schreiben 
im Kulturbahnhof: Sabine Schreiber lädt auch im neuen Jahr 
wieder zu kreativen Schreibabenden ein.  Foto: Nelte

Kaffee mit Hindernissen
BSG nimmt‘s mit Humor: „Wenn mer lache, geht‘s als“
Braunshardt (bsg/uk). Das 
Bürgerhaus Braunshardt 
stand auch in diesem Jahr für 
Mitglieder und Freunde der 
Behindertensportgemein-
schaft Weiterstadt (BSG) Mit-
te Dezember zum Advents-
kaffee offen. Rund 110 Gäste 
genossen nach Angaben der 
BSG bei selbstgebackenem 
Kuchen die weihnachtliche 
Atmosphäre im Jubiläums-
jahr der Behindertensport-
gemeinschaft. „Für viele 
der Gäste ist die Veranstal-
tung ein beliebter Jahresab-
schluss“, so das Orga-Team. 
 Vorstandsmitglieder, Hel-
fer:innen und Akteure seien 
jährlich neu gefordert, dafür 
gute Rahmenbedingungen zu 
schaffen: „Ziel war es, nach 
einem bewegten Jubiläums-
jahr auch einen bewegten 
Adventskaffee zu bieten. Und 
wie so oft kam manches etwas 
anders als geplant – was die 
Gäste jedoch nicht störte“, teilt 
die BSG weiter mit. 
 Die weihnachtliche Deko-
ration für das schlicht wir-
kende Bürgerhaus wurde 
gemeinsam mit Mitgliedern 
unter Leitung von Angela 
Leng vorbereitet und aufge-
baut, die Plätze waren früh be-
legt. Unter den Gästen befan-
den sich auch die Hessische 
Ministerin Heike Hofmann, 
Bürgermeister Ralf Möller, 
Stadtverordnetenvorsteher 
Manfred Dittrich, Stadtrat Dr. 
Alexander Koch, Sonja John 
(Beirat Gleichstellung von 
Menschen mit Behinderung), 
Lukas Harnischfeger (Stadt-
verordneter), Erna Moter und 
Christina Gräff (Seniorenbei-
rat) sowie Georg Götz (Ehren-
vorsitzender BSG).
 Den Veranstaltungsauftakt 
bildeten die Teilnehmenden 
aus den Sportgruppen ge-
meinsam mit den Gästen mit 
dem „Trepak“ (Russischer 
Tanz) aus dem Ballett „Der 
Nussknacker“ von Tschai-
kowsky. Mit bereitgelegten 
Papptellern kamen bei der 
Musik alle in Bewegung und 
etwas außer Atem. Nach 
einer kurzen Begrüßung – 
Regina Behre führte durch 
das Programm – gab es eine 
ausgedehnte Kaffee- und Ku-

chenzeit mit einer Auswahl 
von 38 verschiedenen, selbst-
gebackenen Kuchen. Lisa-
Marie Bernhardt (stellvertre-
tende Vorsitzende) bedankte 
sich bei allen Helfer:innen 
und Akteuren und wünsch-
te den Gästen eine schöne 
Weihnachtszeit. 
 Bürgermeister Möller 
überbrachte die Grüße der 
Ministerin, die frühzeitig 
zu einem anderen Termin 
wechseln musste. In seiner 
Rede schloss er auch die 
Grüße des Magistrats und 
der Stadtverordnetenver-
sammlung ein. Möller zeigte 
sich beeindruckt vom voll 
besetzten Saal und dankte 
den Ehrenamtlichen für ihre 
Zeit und besonders für ihr 
Engagement. Danach ehrte 
der Vorstand Menschen, die 
sich in der BSG mit Ideen 
und Umsetzungskraft ein-
gebracht haben. Ein Danke-
schön überreichte Christel 
Dillon (Rechnerin) an Edith 
Dietz (Mitgliederbetreuung/
Angebote Senioren), Sabina 
Nezirovic (Übungsleiterin/
Aufbau der Tanz AG), Angela 
Leng (Angebote im Bereich 
Kreatives Basteln) und Ursu-
la Kmoch (Vorsitzende/Or-
ganisation Jubiläumsjahr). 
 Im Wechsel folgten dann 
Vorträge eines alten Weih-
nachtsgedichts (Carola 

Schuchmann) und einer mo-
dernen Weihnachtsgeschich-
te (Carola Schuchmann/
Regina Behre). Unter der 
Leitung von Sabina Nezirovic 
standen nun Aufführungen 
einer Persiflage der Rollator-
Tanzgruppe (Seniorensport), 
der sportlichen Darstellung 
der Trommlergruppe mit 
Drums Alive (Fit am Montag-
Gruppe) und einer weiteren 
Persiflage des „Männerwas-
serballetts“ (Schwimmgrup-
pe). Die Gäste bedankten sich 
für den kurzweiligen Nach-
mittag mit einem herzlichen 
Applaus. Zum Abschluss 
wurden Weihnachtspräsen-
te an die Mitglieder verteilt, 
die Kuchenbäcker:innen er-
hielten Topflappen in den 
Vereinsfarben, hergestellt 
von Christel Brendel, und die 
als Dekoration dienenden 
Weihnachtsgestecke konnten 
gegen eine Spende den Besit-
zer wechseln. 
 Schon frühzeitig – Ende 
2023 – war ein Termin zum 
Anfang der Adventszeit für 
das Bürgerhaus Braunshardt 
gebucht worden. „Durch 
eine Doppelbelegung (Über-
schwemmung Bürgerzen-
trum Weiterstadt) musste 
der ursprüngliche Termin 
zum Adventskaffee leider 
abgesagt und um zwei Wo-
chen verschoben werden. 

Das löste eine Kette von 
Problemstellungen für die 
Organisator:innen aus: die 
Einladungen wurden neu 
versendet, das Helferteam 
musste teils neu gesucht 
werden, die Tanz AG probte 
nun mit einem neuen Team, 
der Ehrenamtliche für die 
Bühnentechnik war für den 
neuen Termin bereits ver-
plant. Für die Bühnentechnik 
herrschte zwei Wochen vor 
dem Termin immer noch Un-
klarheit zur Besetzung. Nicht 
unerwartet kamen in der Ver-
anstaltungswoche noch wei-
tere krankheitsbedingte Aus-
fälle dazu“, teilt die BSG mit.
 Was macht man in einer 
solchen Situation? Ruhe be-
wahren und Kontakte anspre-
chen. Für die Bühnentechnik 
fand sich ein Jugendlicher 
aus der AG Veranstaltungs-
technik der Albrecht-Dürer-
Schule mit noch guten Ner-
ven, die Tanzgruppe wurde 
kurzerhand verkleinert und 
die Schritte angepasst, Hel-
fer:innen suchten selbst Hel-
fer:innen, weitere Kuchen-
bäckerinnen und -bäcker 
wurden aktiviert. 
 Selbst die Funk-Probleme 
der Tonübertragungstech-
nik brachte die BSG-Familie 
nicht aus dem Konzept – ge-
treu dem Motto „Wenn mer 
lache, geht‘s als“. 

Beim Adventskaffee der BSG führte (v.l.n.r.) Regina Behre durch das Programm und Christel 
Dillon ehrte Edith Dietz, Sabina Nezirovic und Angela Leng.  Foto: BSG

Turbulenter Neujahrsstart für die Wehr
Vier Einsätze in 24 Stunden: Erster Einsatz der Weiterstädter Feuerwehr bereits um 0.23 Uhr 
Weiterstadt (hst/ps). Ein tur-
bulenter Neujahrsstart war es 
für die Feuerwehr der Stadt 
Weiterstadt. Wie die Einsatz-
kräfte berichten, wurde die 
Freiwillige Feuerwehr bereits 
um 0.23 Uhr zum ersten Ein-
satz im neuen Jahr alarmiert. 
In der Ostendstraße in Grä-
fenhausen wurde ein Feuer 
an einem Gebäude gemeldet. 
„Glücklicherweise konnte das 
Feuer mittels Feuerlöscher 
schnell gelöscht werden, so-
mit war der Einsatz nach kur-
zen Nachlöscharbeiten been-
det“, teilt die Wehr mit. 
 Nur kurze Zeit später be-
nötigte der Rettungsdienst 
um 2.28 Uhr Unterstützung 
in der Mörfelder Straße in 
Schneppenhausen. Mit Hilfe 
der Drehleiter und der Ein-
satzkräfte konnte ein Patient, 
zu dem die Rettungskräfte 
wegen eines medizinischen 
Notfalls, der nicht im Zusam-
menhang mit Silvesterfeuer-
werk stand, so die Feuerwehr 
auf Nachfrage, in den Ret-
tungswagen verbracht wer-
den. 
 Am Morgen des 1. Januar, 
um 9.43 Uhr, benötigte der 
Rettungsdienst erneut die 
Unterstützung der Wehr bei 
einem Einsatz in der Haupt-
straße in Gräfenhausen. 
„Hier unterstützten wir er-
neut mit Muskelkraft und der 
Drehleiter und brachten so 
den Patienten zum Rettungs-
wagen“, teilt die Wehr weiter 
mit. Auch dies sei einer der 
„normalen medizinischen 

Notfälle“ gewesen, bei denen 
der Einsatz der Freiwilligen 
Feuerwehr nötig werde. 
 Am Nachmittag, um 16.07 
Uhr, folgte schon die nächs-
te Alarmierung. Nach einem 
Reifenplatzer auf der Bun-
desstraße 42 liefen aus einem 
Auto Betriebsstoffe aus. Diese 
wurden von den Einsatzkräf-
ten der Freiwilligen Feuer-
wehr gebunden, um eine 
weitere Verschmutzung zu 

vermeiden. „In den ersten 24 
Stunden wurden bereits vier 
Einsätze von der Feuerwehr 
der Stadt Weiterstadt abge-
arbeitet – und das komplett 
ehrenamtlich“, resümiert die 
Weiterstädter Wehr.
 In den letzten Stunden des 
Jahres 2024 und den frühen 
Morgenstunden des Neu-
jahrstags verzeichneten die 
Feuerwehren und der Ret-
tungsdienst im Kreis Darm-

stadt-Dieburg ebenfalls ein 
höheres Einsatzaufkommen. 
„Zwischen dem 31. Dezem-
ber 2024, 18 Uhr, und dem 
1. Januar, 8 Uhr, bearbeitete 
die Zentrale Leitstelle für die 
nichtpolizeiliche Gefahren-
abwehr in Dieburg insgesamt 
183 Hilfeersuchen aus der 
Bevölkerung“, berichtet der 
Kreis Darmstadt-Dieburg in 
einer Mitteilung an die Pres-
se. 

 Die ehrenamtlichen Ein-
satzkräfte der Freiwilligen 
Feuerwehren im Landkreis 
wurden zu 34 Einsätzen 
alarmiert, darunter sie-
ben Einsatzstellen allein im 
Stadtgebiet Babenhausen. 
Hauptsächlich handelte es 
sich um Brandeinsätze bei 
Kleinbränden wie Container-
bränden sowie um unklare 
Feuermeldungen in oder an 
Wohngebäuden. „Glückli-
cherweise blieben Personen-
schäden aus“, so der Kreis.
 Der Rettungsdienst des 
Kreises Darmstadt-Dieburg, 
dessen Vorhaltung vorsorg-
lich um zusätzliche Rettungs-
mittel erhöht worden sei, 
wurde im genannten Zeit-
raum zu 84 Einsätzen geru-
fen. „Leider kam es erneut 
zu einem Übergriff auf eine 
Rettungswagenbesatzung. 
Die Einsatzkräfte wurden da-
bei verbal und tätlich ange-
griffen und mussten sich bis 
zum Eintreffen der Polizei in 
ihr Fahrzeug zurückziehen“, 
teilt der Kreis mit. „Dieses Er-
eignis unterstreicht abermals 
die zunehmende Respekt-
losigkeit gegenüber Einsatz-
kräften und die Notwendig-
keit, das Thema in Aus- und 
Fortbildungen intensiv zu 
behandeln.“ 
 Trotz zahlreicher Brände 
und vereinzelter Böllerwürfe 
sei der Jahreswechsel in Süd-
hessen insgesamt friedlich 
verlaufen, berichtet die Poli-
zei Südhessen in einer Mit-
teilung an die Presse. 

Bereits um 0.23 Uhr, als noch viele Raketen in den Himmel geschossen wurden, musste die Frei-
willige Feuerwehr der Stadt Weiterstadt zu ihrem ersten Einsatz in Gräfenhausen ausrücken. 
Der Brand in einem Gebäude in der Ostendstraße konnte aber schnell mit Hilfe von Feuerlö-
schern gelöscht werden, so dass die Einsatzkräfte nach kurzen Nachlöscharbeiten ihren Einsatz 
beenden konnten.  Foto: Feuerwehr der Stadt Weiterstadt

Einbrüche 
ohne Beute
Weiterstadt (red). Gleich 
mehrere Einbrüche kurz 
vor Heiligabend gab es laut 
Polizeibericht in Weiterstadt 
und Umgebung. Bislang un-
bekannte Täter gelangten 
zwischen Freitagabend (20.) 
gegen 20 Uhr, und Samstag-
morgen (21. Dezember), 
gegen 1.20 Uhr, auf den Bal-
kon eines Mehrfamilien-
hauses in Weiterstadt. Dort 
hebelten sie in der Groß-Ge-
rauer-Straße eine Tür auf, um 
in die Wohnung zu gelangen. 
In Arheilgen wollten die Kri-
minellen am Samstagmittag 
(21.), gegen 13.30 Uhr, einen 
Wintergarten aufbrechen. 
Als dies misslang, schlu-
gen sie im Lindenweg eine 
Scheibe ein, um ins Innere 
zu kommen und die Räume 
zu durchsuchen. Am Freitag-
abend (20. Dezember) hebel-
te laut Polizei ein Unbekann-
ter in Wixhausen ein Fenster 
auf, um in ein Einfamilien-
haus in der Bahnhofstraße zu 
gelangen. Gegen 19.40 Uhr 
stieg er ein, als ein Bewohner 
aufgrund des Lärms auf ihn 
aufmerksam wurde. Darauf-
hin flüchtete der Täter in un-
bekannte Richtung.
 Nach bisherigen Erkennt-
nissen der Polizei erlangten 
die Täter bei allen Einbrü-
chen keine Beute. Zeugen, 
die Hinweise geben kön-
nen, werden gebeten sich 
beim Kommissariat 21/22 
unter der Telefonnummer 
06151/9690 zu melden.

Schiebetür 
aufgebrochen
Weiterstadt (red). Bislang 
unbekannte Täter öffneten in 
der Nacht zum Sonntag (22. 
Dezember) in Weiterstadt 
gewaltsam eine Schiebetür 
eines Einkaufsmarkts in der 
Robert-Bosch-Straße. Gegen 
3 Uhr verschafften sich die 
Täter laut Polizeimitteilung 
Zugang zum Markt und be-
gaben sich in den Verkaufs-
raum. Ob etwas entwen-
det wurde, sei derzeit noch 
Gegenstand der Ermittlun-
gen.
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SELIGENSTADT
» A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer . Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–18:30 Uhr

HANAU » Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1 . Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–19:00 Uhr

GOLDBACH » A3 Ausfahrt AB-Ost
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135-137 . Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–19:00 Uhr . So. 11:00–13:00 Uhr
Heilige Drei Könige, 06.01. geschlossen

MöMLINGEN » Direkt an der B426
Löwer GmbH, Andreas Löwer
Bahnhofstraße 37 . Tel. 06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–18:30 Uhr
Heilige Drei Könige, 06.01. geschlossen

ROSSDORF » Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav Löwer GbR
Heinz-Friedrich-Straße 12 . Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Fr. 8:30–18:30 Uhr . Sa. 8:30–18 Uhr
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ca. 125cm hoch | ohne Übertopf
FICUS LYRATA
GEIGENFEIGE-BäUMCHEN

verschiedene trendige Grünpflanzen
z.B. Monstera friedrichsthalii,
Ficus, Alocasia | Topf-Ø 13 cm |
ohne Übertopf und Deko

TRENDPFLANZE

STüCK NUR

49,99*

STüCK NUR

3,99*

GRüN
MACHT’S!
FRISCHES WOHNGEFüHL
GENIESSEN.

LöWER

Verleihen Sie Ihrem Zuhause einen
frischen Look mit Zimmerpflanzen. Sie
verbessern die Raumluft und können auch
positiv auf die Stimmung wirken. Pflanzen
sind dekorativ und pflegeleichte Mitbe-
wohner. Entdecken Sie jetzt unsere große
Auswahl – wir beraten Sie gern und helfen
Ihnen, die passenden grünen Begleiter für
Ihr Zuhause zu finden!

verschiedene Sorten | eigene
Anzucht | Topf-Ø 13 cm |
ohne Übertopf und Deko

PHILODENDRON
BAUMFREUND

STüCK NUR

5,99*

So sieht Ihre
TÜV-Plakette aus?

Zeit für eine neue,
aber dieses Mal bei uns!
Auch wir führen die amtliche Haupt- und
Abgasuntersuchung durch.

Täglich ohne Termin an unseren Prüfstellen in:

Alle Adressen, Infos und
Dienstleistungen unter olfsv.de
und per Telefon: 06151 39910

Darmstadt Bensheim
Michelstadt Dietzenbach

   
INGENIEURBÜRO KRAFTFAHRZEUGSACHVERSTÄNDIGE

TAXI KÖRNER
Weiterstadt - Schneppenhausen - Braunshardt

Riedbahn - Gräfenhausen und Umgebung

UNSERE LEISTUNGEN
 • Krankenfahrten
	 • Dialysefahrten
	 • Flughafentransfer
	 • Schülerfahrten
	 • Klinikfahrten
	 • Chemofahrten

0 61 50 / 5 27 00

TAXI MIT

Reparaturen · Renovierungen
Gartenarbeiten

Rico  Hoffmann  ·  64347  Griesheim  ·  Telefon  0151 / 28 14 89 63
info@rico-dienstleistungen.de · www.rico-dienstleistungen.de

Dienstleistungen rund um Haus und Garten
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KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile, 

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

Ihre Hoheiten lassen bitten
Weiterstädter Prinzenpaar: Frank I. und Dani I.
Weiterstadt (red). In der 
Nacht vom 30. auf den 31. 
Dezember wurde es amtlich. 
Frank I. und seine Lieblich-
keit Prinzessin Dani I. folgen 
auf Harald I. und Angelika II. 
und sind das neue Weiter-
städter Prinzenpaar des KVW 
für die Kampagne 2024/2025, 
teilt der Karnevalverein auf 
Nachfrage mit. 
 Die in Arheilgen wohnen-
den Frank und Dani Otto, 
wie sie mit bürgerlichem Na-
men heißen, sind seit 2024 
verheiratet und setzen in 
diesem Jahr ihrer Liebe die 
„närrische“ Krone auf, so der 
KVW weiter. Prinzessin Dani 
I. arbeitet in ihrem normalen 
Leben als Wohnbereichs-
leiterin in der Seniorenresi-
denz Emilia im Darmstädter 
Martinsviertel. „Dani begann 
ihre karnevalistische Karriere 
bereits 1979 beim KCA in der 
Garde. 2002 war sie Grün-
dungsmitglied des Arheilger 
Gardecorps. Seit 2020 ist sie 
Mitglied beim Karnevalver-
ein Weiterstadt und seit 2021 
Hauptmann der Stadtgar-
de“, zählt der Karnevalverein 
Weiterstadt die Stationen im 
Leben der Karnevalsprinzes-
sin auf.
 „Prinz Frank I. ist seit 1984 
mit dem KVW verwurzelt. 
Er tanzte beim Männer-
ballett ‚die Funkenspritzer‘, 
war Gründungsmitglied der 
Showgruppe ‚Ü100‘, er trägt 
das Ordensschild und ist Eh-
renmützenträger. Seit 1996 
ist Frank Kronrat des KVW. 
In dieser Rolle betreut er 
seit nunmehr 28 Jahren alle 

amtierenden Prinzenpaa-
re“, weiß der KVW über den 
Karnvalsprinzen zu berich-
ten.
 Das Paar bekleidet somit 
zwei sehr wichtige Ämter des 
KVW. Diese werden in dieser 
Kampagne durch fähige Ver-
tretungen ausgeübt, sodass 
sich das Paar vollkommen 
auf seine anstrengenden, je-

doch sehr schönen Aufgaben  
als Prinzenpaar fokussieren 
kann. „Der KVW ist stolz, mit 
Frank und Dani ein Prinzen-
paar gefunden zu haben, 
das mit seinem Humor und 
seiner Lockerheit sehr viel 
Licht und Glanz in diese eher 
dunklere und triste Jahreszeit 
bringt“, freut sich der Karne-
valsverein Weiterstadt.

Prinz Frank I. und Prinzessin Dani I. sind das neue Prinzen-
paar des KV Weiterstadt. Dem frisch vermählten Ehepaar steht 
jetzt eine aufregende und vor allem närrische Regentschaft be-
vor.  Foto: KVW

Durch Gemarkung
Spaziergang mit dem Bürgermeister
Weiterstadt (red). Am dritten 
Samstag im neuen Jahr, dem 
18. Januar, lädt Bürgermeis-
ter Ralf Möller alle Bürgerin-
nen und Bürger zum Grenz-
gang in Weiterstadt ein. Im 
Rahmen der Veranstaltung 
haben die Teilnehmenden 
die Gelegenheit, die Grenzen 
der Stadt zu Fuß zu erkunden 
und dabei Einblicke in die 
Geschichte und Entwicklung 
von Weiterstadt zu gewin-
nen, teilt die Stadt in einer 
Pressemeldung mit.
 Der rund neun Kilometer 
lange Grenzgang wird um 10 
Uhr am Feuerwehrhaus in 
Gräfenhausen starten. Dort 
versammeln sich die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer, 
bevor sie gemeinsam die 
Grenzlinien der Stadt ent-

langwandern. „Die Fahrzeu-
ge können auf dem Parkplatz 
des Bürgerhauses in Gräfen-
hausen abgestellt werden, 
der für die Veranstaltung zur 
Verfügung steht. Nach der 
Wanderung erwartet die Teil-
nehmenden ein gemütliches 
Abschlussessen, das vom 
Feuerwehrverein Gräfenhau-
sen organisiert wird“, so die 
Stadt weiter. 
 Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen, an die-
sem Grenzgang teilzuneh-
men. Bürgermeister Möller 
freut sich auf zahlreiche Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mer und gute Gespräche. Die 
Route des Grenzgangs wer-
de in der kommenden Wo-
che auf der Internetseite der 
Stadt veröffentlicht.

Baby Linus ist da
Erstes Baby in Landkreis-Klinik

Kreis (red). Die Kreisklinik 
Darmstadt-Dieburg in Groß-
Umstadt durfte das neue Jahr 
mit einem besonderen Ereig-
nis begrüßen: Am 1. Januar 
2025, um 0.34 Uhr, erblickte 
der kleine Linus Reeh das 
Licht der Welt. Der kleine 
Junge wog bei seiner Geburt 
3300 Gramm und misst 54 
Zentimeter, teilt der Land-
kreis in einer Pressemeldung 
mit. 
 Mutter Nadine und Vater 
Pascal sind überglücklich 
über die Geburt ihres Sohnes. 
Die junge Familie aus Breu-
berg freut sich auf das ge-
meinsame Leben mit ihrem 
Neugeborenen. Das Team 
der Kreisklinik Groß-Um-
stadt gratuliert der Familie 
herzlich zu diesem wunder-
baren Start ins neue Jahr und 
wünscht Linus und seinen 

Eltern alles Gute für die Zu-
kunft. 
 Die Geburt von Linus Reeh 
sei ein schöner Auftakt für 
das Jahr und zeige einmal 
mehr, wie wichtig die Arbeit 
des engagierten Teams der 
Geburtshilfe der Kreisklinik 
für die Region sei.

Infoabend im Januar für 
werdende Eltern
Für alle, die sich auf ein eige-
nes kleines Wunder vorberei-
ten, bietet die Kreisklinik am 
Dienstag, dem 7. Januar, um 
18 Uhr, den nächsten Info-
abend an. Dieses Format gibt 
werdenden Eltern die Mög-
lichkeit, sich umfassend über 
Schwangerschaft, Geburt, 
Wochenbett und Vorsorge-
untersuchungen beim Neu-
geborenen in Groß-Umstadt 
zu informieren. 

Linus Reeh ist das erste Baby, das in der Kreisklinik Darm-
stadt-Dieburg am 1. Januar zur Welt gekommen ist.
  Foto: Matti Merker

Angriff auf Tiere
Eine Kuh getötet und zwei Kälber gestohlen 
Biblis (ps). In der Nacht zum 
Donnerstag, dem 26. Dezem-
ber, wurde auf einer Weide 
in den Rheinwiesen bei Bi-
blis eine Galloway-Kuh von 
Unbekannten durch Stiche 
getötet, berichtet das Polizei-
präsidium Südhessen in einer 
Mitteilung an die Presse. Zwei 
zehn Monate alte Kälber wur-
den gestohlen, drei weitere 
Tiere wiesen Schnitt- und 
Stichverletzungen auf. Die 
Polizei geht davon aus, dass 
die beiden Kälber von den 
Kriminellen mit einem Fahr-
zeug abtransportiert wurden. 
Die Polizei ermitteln nun 
wegen Verstoßes gegen das 
Tierschutzgesetz sowie Dieb-
stahls.
 Um den Fall aufzuklären, 
hat die Tierrechtsorganisation 
Peta eine Belohnung in Höhe 
von 1000 Euro für Hinweise 
ausgesetzt, die zur rechts-
kräftigen Verurteilung der 
Tatverantwortlichen führen. 
Wer etwas beobachtet oder 
anderweitig mitbekommen 

hat, wird gebeten, sich bei der 
Polizei oder telefonisch oder 
per E-Mail bei der Tierrechts-
organisation zu melden. „Mit 
der Belohnungsauslobung 
wollen wir dabei helfen, auf-
zuklären, wer die Kuh getö-
tet und weitere Tiere verletzt 
und gestohlen hat. Wer auch 
immer den Tieren so etwas 
antut, muss schnellstmög-

lich gefunden werden, bevor 
weitere Tiere oder Menschen 
zu Schaden kommen“, erklärt 
die Organisation in einer Stel-
lungnahme. Hinweise nimmt 
die Polizeistation Lampert-
heim-Viernheim, Telefon 
06206/94400; oder Tier-
rechtsorganisation die Peta, 
unter whistleblower@peta.
de, entgegen.

Unbekannte haben bei Biblis eine Kuh getötet und mehrere 
Kälber verletzt oder gestohlen (Symbolbild).  Foto: Pixabay 
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Herzlichen Dank
sagen wir allen, die

Hans-Jürgen Massing
auf seinem letzten Weg begleitet haben, die sich 
in stiller Trauer mit uns verbunden fühlen und ihre 
Anteilnahme auf so herzliche Weise zum Ausdruck 
brachten.

ln stiller Trauer
Brigitte
llona mit Familie

Herzlichen Dank
allen, die sich in Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige 

Weise zum Ausdruck brachten.

Heinrich (Heinz)
Hamm

Im Namen aller Angehörigen
Ria Hamm

Braunshardt, im Januar 2025

Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

DOUGLAS • ROSSMANN
REWE • MCDONALD‘S
PENNY • ROFU • TEGUT 
ROLLER • EDEKA • JYSK            
LIDL • LOGO • NETTO 
ALDI • POCO • NORMA 
AUTOHAUS SEMLER
DROGERIE MÜLLER
SEGMÜLLER

HEUTE

... Zeitungen, die ankommen!

Familienanzeigen 
gehören 

in den
Wochen-Kurier

■ Evangelische Kirchenge-
meinden Weiterstadt mit 
Braunshardt, Riedbahn 
sowie Gräfenhausen-
Schneppenhausen

Die Gottesdienste finden in 
der Weiterstädter Kirche 
und der Kirche in Gräfen-
hausen statt und sind mit 
dem Ortsteil benannt. Je-
den Freitag, um 18 Uhr, ge-
meinsames Friedensgebet 
in der evangelischen Kir-
che Weiterstadt.

Sonntag, 5. Januar: 10 Uhr 
Gottesdienst in Weiter-
stadt, Pfarrer Raphael 
Eckert-Heckelmann

Sonntag, 12. Januar: 10 Uhr 
Gottesdienst in Gräfen-
hausen zum Beginn der 
Predigtreihe „Der Angst 
entgegen“, Pfarrerin Simo-
ne Bachinger

■ Kath. Pfarrgemeinde  
St. Johannes der Täufer

Alle Gottesdienste finden, 
sofern nicht anders ange-
geben, in der katholische 
Kirche in Weiterstadt statt.

Samstag, 4. Januar: 18 Uhr 
Eucharistiefeier 

Sonntag, 5. Januar: 11 Uhr 
Eucharistiefeier für die 
Pfarrgemeinde Dankgot-

tesdienst mit Rückkehr der 
Sternsinger, anschließend 
Dankeschön-Essen für die 
Sternsinger im Gemeinde-
zentrum

Montag, 6. Januar: 11 Uhr 
Eucharistiefeier in Brauns-
hardt

Dienstag, 7. Januar: 14 Uhr 
Rosenkranzandacht im Ge-
meindezentrum, anschlie-
ßend gemütliches Beisam-
mensein der Senioren im 
Gemeindezentrum

Mittwoch, 8. Januar: 9 Uhr 
Eucharistiefeier

Donnerstag, 9. Januar: 9 Uhr 
Eucharistiefeier im Bespre-
chungsraum des Pfarrbü-
ros; 19.45 Uhr Bibelkreis in 
Weiterstadt (Sakristei)

Freitag, 10. Januar: 18 Uhr An-
betung im Besprechungs-
raum des Pfarrbüros; 18.30 
Uhr Vesper im Bespre-
chungsraum des Pfarrbü-
ros; 19 Uhr Eucharistiefeier 
im Besprechungsraum des 
Pfarrbüros; 19.45 Uhr Küs-
tertreff im Gemeindezent-
rum

Samstag, 11. Januar: 18 Uhr 
Eucharistiefeier 

Sonntag, 12. Januar: 11 Uhr 
Eucharistiefeier für die 
Pfarrgemeinde mit Vor-
stellung der Kommunion-

kinder

■ Evangelische Landes-
kirchliche Gemeinschaft

Alle Gottesdienste der ELKG 
können sonntags um 10 
Uhr live unter https://elkg.
de/ angesehen oder über 
Telefon 06150/5054079 
angehört werden (ELKG, 
Zeppelinstraße 5, Telefon 
06151/6677896)

Sonntag, 5. Januar: 10 Uhr 
Gottesdienst mit paralle-
lem Kindergottesdienst 
(Predigt: Pastor Hilmar Ub-
ben)

Montag, 6. Januar: 9.30 Uhr 
Gebetskreis

Dienstag, 7. Januar: 15 Uhr 
Kidsclub (1.-4. Klasse, ge-
öffnet ab 14.30 Uhr); 16.30 
Uhr Minikids (Vorschul-
alter); 16.30 Uhr Pfadfinder; 
zeitgleich ist die Bücherstu-
be geöffnet!

Mittwoch, 8. Januar: 17.30 
Uhr Girlsclub (ab Klasse 5; 
geöffnet ab 17 Uhr)

Donnerstag, 9. Januar: 9.30 
Uhr Krabbelkreis

Freitag, 10. Januar: 18 Uhr 
Kreatives Malen

Sonntag, 12. Januar: 10 Uhr 
Gottesdienst mit paralle-
lem Kindergottesdienst 
(Predigt: Sven Richard)

Kirchliche Nachrichten aus Weiterstadt und den Stadtteilen

■ Ärztlicher Notfalldienst
Für Patienten, die außerhalb 
der Praxisöffnungszeiten am-
bulante ärztliche Hilfe benö-
tigen, ist die Ärztliche Bereit-
schaftsdienstzentrale in der 
Grafenstraße 9 in Darmstadt 
geöffnet. 
■ Öffnungszeiten
Montag, Dienstag und Don-
nerstag, 19 bis 7 Uhr, Mitt-
woch und Freitag, 14 bis 7 
Uhr. Samstags, sonntags und 
an Feiertagen hat der Bereit-
schaftsdienst 24 Stunden ge-
öffnet (Telefon: 116 117). 
■ Kinderärztlicher
 Notdienst Südhessen
Der Kinderärztliche Not-
dienst befindet sich in Roß-
dorf, In den Leppsteinswie-
sen 14. Geöffnet: Mittwoch 
und Freitag, 16 bis 18 Uhr, 
Samstag, Sonntag, Feier-
tag und Brückentage 10 bis 
18 Uhr. Außerhalb der Öff-
nungszeiten bei akuten Er-
krankungen des Kindes an 
die Ärztliche Bereitschafts-
dienstzentrale im Klinikum 

Darmstadt, Grafenstraße 9 
(Telefon 116117). Diese ist 
von 19 Uhr bis 7 Uhr morgens 
durchgehend geöffnet.
■ Bei Notfällen immer den  
bundesweit gültigen Notruf 
112 wählen.

■ Apotheken-Notdienst
Der Apotheken-Notdienst be-
ginnt jeden Tag um 9 Uhr und 
endet um 9 Uhr des darauf fol-
genden Tages. Die aktuellen 
Notdienste erfährt man auch 
per Anruf an: 0800/0022833 
oder mobil: 22833 (ohne 
Vorwahl) oder im Internet: 
www.22833.mobi.
Samstag, 4. Januar
Engel Apotheke, Dieburger 
Straße 22, Darmstadt, Tele-
fon: 06151/967900
Sonntag, 5. Januar
Bären-Apotheke, Helvetia-
straße 5, Groß-Gerau, Tele-
fon: 06152/1875740
Montag, 6. Januar
Odenwald-Apotheke, Untere 
Mühlstraße 10, Darmstadt, 
Telefon: 06151/371813

Dienstag, 7. Januar
Einhorn Apotheke, Ludwigs-
platz 1, Darmstadt, Telefon: 
06151/23080
Mittwoch, 8. Januar
Fuchs‘sche Apotheke, Frank-
furter Straße 3, Darmstadt, 
Telefon: 06151/25636
Donnerstag, 9. Januar
Alpha Apotheke, Rheinstra-
ße 8, Darmstadt, Telefon: 
06151/17130
Freitag, 10. Januar
Fliederberg Apotheke, 
Eschollbrücker Str. 26, Darm-
stadt, Telefon: 06151/2771200

■ Kostenfreie und anonyme 
     Hilfetelefone
■ Bei sexuellem Missbrauch:
0800/22 55 530
■ Bei Gewalt gegen Frauen:
116 016
■ Bei Gewalt gegen Männer: 
0800/123 99 00
■ Opfer-Telefon Weißer Ring: 
116 006
■ Telefonseelsorge Darm-
stadt: 0800/111 0 111 oder 
111 0 222

Apotheken-Notdienste / Notfallnummern

Für Freunde und Nachbarn
Lebendiger Adventskalender führt zusammen

Weiterstadt (red). Mit Dank-
barkeit und Freude blickt 
die evangelische Kirchen-
gemeinde Weiterstadt auf 
einen gelungenen lebendi-
gen Adventskalender zurück: 
„Die traditionelle Aktion hat 
auch in diesem Jahr zahlrei-
che Weiterstädterinnen und 
Weiterstädter zusammenge-
bracht, um die besinnliche 
Adventszeit gemeinsam zu 
erleben. Jeden Tag öffnete 
sich ein Fenster an einem 

anderen Ort der Stadt und 
die Besucherinnen und Be-
sucher wurden mit offenen 
Armen empfangen. Ob Nach-
barn, Freunde oder neue Be-
kanntschaften – der lebendi-
ge Adventskalender bot eine 
wertvolle Gelegenheit, inne-
zuhalten und inmitten der 
vorweihnachtlichen Hektik 
Frieden und Gemeinschaft 
zu erfahren“, teilt Peter Sän-
ger von der evangelischen 
Gemeinde mit.

 Die evangelische Kirchen-
gemeinde würdigte das En-
gagement aller Beteiligten 
mit einer Urkunde. Einige 
der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer erhielten ihre 
Auszeichnung in einem be-
sonderen Gottesdienst am 
2. Weihnachtsfeiertag in der 
evangelischen Kirche Wei-
terstadt, der „von einer fried-
lichen und festlichen Atmo-
sphäre geprägt war“, so die 
Gemeinde weiter. 

Im Gottesdienst am zweiten Weihnachtsfeiertag erhielten Martin Rothenhäuser, Petra Osmers, 
Jürgend Brandt, Philipp Sänger, Phil Gärtner, David Sänger, Christa Fischer, Jürgen Geißler 
und Carola Wagner in der evangelischen Kirche eine sichtbare Anerkennung ihres Engage-
ments für den Lebendigen Adventskalender in Form einer kleinen Urkunde. Foto: Sänger

Heute: „Ava und der Baum des Lebens“ 
von Lu Fraser (Bilderbuch)

Ava und ihr Großvater 
sind gerne in der Natur. 
Besonders schön ist es, zu 
jeder Jahreszeit eine alte 
Eiche zu besuchen. Sowie 
der Großvater jedoch äl-
ter und kränker wird, so 
geht es auch dem Baum 
nicht mehr so gut. Er aber 
hat seine Eicheln als Ge-
schenk hinterlassen, da-
mit etwas Neues aus ihm 
wachsen kann. 
 Poetisch wird hier der 
Kreislauf des Lebens be-
schrieben und so erzählen 

die Verse von Hoffnung, 
Liebe und Verlust, denn 
wo manchmal ein Ende 
ist, da zeigt sich auch ein 
Anfang. Zart und liebevoll 
geschrieben, für Kinder ab 
vier Jahren.
 Lu Fraser ist noch nicht 
lange als Kinderbuchau-
torin tätig und ein relativ 
neues Gesicht in diesem 
Bereich. Sie lebt mit Mann 
und Kind in Hampshire, 
England, wo sie ihre Ge-
schichten in einem Schup-
pen im Garten schreibt.

Das Team der Stadtbücherei im Medienschiff findet jede 
Woche einen neuen, spannenden Büchertipp für die Leser-
schaft des „Wochen-Kurier“.  Foto: stw

Tipps aus der Stadtbücherei

Kinder im Glück
Geschenkepaten waren fleißig

Weiterstadt (ma). Für den 
Weihnachtsmann gab es 
schon kurz vor Heiligabend 
viel zu tun, denn das DRK 
Weiterstadt organisierte sein 
Erscheinen bei der DRK-
Wunschbaum-Aktion, um 
zusammen mit den Geschen-
kepaten über einhundert 
Weiterstädter Kindern kleine 
Wünsche zu erfüllen, teilt das 
DRK in einer Meldung an die 
Presse mit. 
 „Jedes Kind durfte in der 
Adventszeit seinen persön-
lichen Geschenkewunsch an 
den Weihnachts-Wunsch-
baum hängen, anschließend 
waren alle Weiterstädterin-
nen und Weiterstädter auf-
gerufen, einen Wunsch vom 
Baum zu pflücken und das 
persönliche Geschenk zu be-
sorgen. Es dauerte nur kurze 
Zeit und der Wunschbaum 
war abgeerntet“, so das DRK. 
Für die Wünsche, die am 
Ende noch hängen blieben, 
habe das DRK Weiterstadt 
die Patenschaft übernom-
men. „Es soll kein Wunsch 
unerfüllt bleiben, jedes Kind 
bekommt sein Geschenk“, 
so die Organisationsleiterin 
Britta Eid vom DRK Weiter-
stadt, die diese Aktion vor 
drei Jahren zusammen mit 

ihrem Helfer-Team und mit 
tatkräftiger Unterstützung 
des Weiterstädter Waren-
korbs ins Leben rief. 
 Die Aktion endete am 
Samstag (21. Dezember) 
mit der Geschenkeüberga-
be. Über einhundert Kinder 
waren dafür ins Storchen-
nest eingeladen worden, um 
ihre Geschenke vom Weih-
nachtsmann persönlich zu 
erhalten. Dafür wurde das 
DRK-Zentrum festlich ge-
schmückt und in ein großes 
Geschenkezimmer umge-
wandelt. Groß waren daher 
auch die Kinderaugen, als sie 
die vielen Geschenke sahen 
und es sich der Weihnachts-
mann in einem großen Sessel 
gemütlich machte. „Geduldig 
wartete jedes Kind, bis es auf-
gerufen wurde, einige sagten 
sogar in alter Tradition ein 
Gedicht auf und der Weih-
nachtsmann nahm sich für 
jedes einzelne Kind viel Zeit“, 
teilt das DRK weiter mit, und 
verspricht, dass alle Kinder, 
die keine Gelegenheit hatten, 
ihr Geschenk vor Weihnach-
ten persönlich entgegenzu-
nehmen, es zu den regulären 
Öffnungszeiten beim Weiter-
städter Warenkorb abholen 
können.

Liebevoll wurden die zahlreichen Geschenke von ihren Paten 
verpackt, die sich in diesem Jahr bereit erklärten die Wünsche 
der Kinder zu erfüllen.  Foto: DRK

Jahrgangstreffen

Jahrgang 1946/47: Die An-
gehörigen des Schul- und 
Altersjahrgangs 46/47 aus 
Weiterstadt und Braunshardt 
laden zum Stammtisch am 
Mittwoch, dem 8. Januar, 
um 17 Uhr, in das Restaurant 

„Aulenberg“ ein.  
Jahrgang 1948/49: Der Jahr-
gang 48/49 lädt zum Stamm-
tisch am Donnerstag, dem 
9. Januar, um 19 Uhr, in die 
Gaststätte „Zur schönen Aus-
sicht“ in Weiterstadt ein.

Steiger ist Bester
Skatfreunde: Zweite Martina Schmidt
Gräfenhausen (bor). Durch 
die Feiertage fanden bei den 
Skatfreunden Gräfenhau-
sen im Dezember nur drei 
Übungsabende statt. Sieger 
wurde Wolfgang Schroth mit 
insgesamt 4685 Spielpunk-
ten. Mit 4487 Spielpunkten 
landete Martina Schmidt auf 
Platz zwei. 40 Spielpunkte 
weniger als Schmidt hatte Sa-
scha Dechert und belegte da-
mit Platz drei. Platz vier ging 
an Hildegard Vowinkel mit 
3649 Spielpunkten. 
 Acht Spieler:innen hatten 
weniger als drei Spieltage zu 
verzeichnen. Während der 
Monatssieger mit den meist 
erzielten Spielpunkten fest-
steht, wird der Vereinsmeis-
ter durch die Durchschnitts-
punktzahl, also Spielpunkte 
geteilt durch die anwesenden 
Spieltage. ermittelt, teilt der 
Verein in einer Pressemel-

dung mit. Das heißt, dreißig 
Spieltage muss man dagewe-
sen sein, um in die Wertung 
zu kommen. Vereinsmeis-
ter 2024 wurde mit 1651,87 
Durchschnittspunkten Mar-
tin Steiger. Platz zwei ging 
mit 1633,90 Punkten an die 
amtierende Hessenmeiste-
rin Martina Schmidt. Bronze 
ging an Sascha Dechert mit 
1513,48 Punkten. Neun wei-
tere Spieler:innen erreichten 
auch die geforderten dreißig 
Spieltage. Insgesamt waren 
im Jahr 2024 sechsunddrei-
ßig verschiedene Spieler:in-
nen vor Ort. 
 Erster Spieltag im neuen 
Jahr ist der 8. Januar im An-
schluss an die Jahreshaupt-
versammlung, die um 17 Uhr 
im Vereinsheim „Zur Ga-
mebox“ stattfindet. Auch im 
neuen Jahr sind Gäste herz-
lich willkommen.

www.plegge-medien.de



Widder 21.03.–20.04.
Liebe Im Februar begibt sich Venus in Ihr Zeichen. Charmant 
wickeln Singles interessante Menschen um den kleinen Finger. 
Leider befindet sich Ihr Planet Mars im Krebs und unter seinem 
kritischen Blick wird so manche Glut schnell wieder erlöschen. 
Ende April wandert Ihr Planet in den Löwen. Sie gehen in Herzens-
angelegenheiten keine Umwege. Der Sommer wird wunderbar – das 
gilt auch für Widder in einer Partnerschaft. Anfang November könnte Mars aus dem Skorpion 
heraus für Unruhe sorgen, die am Ende aber die Liebe stärken wird.

Beruf/Finanzen Im Frühling wandert die Sonne durch Ihr Zeichen und sorgt für positive 
Stimmung. Sie inspiriert Sie zu neuen Ideen und sorgt dafür, dass sich Ihre Begeisterung auch 
auf die Kollegen überträgt. Achten Sie darauf, nicht ungeduldig zu werden, wenn sich Ihr Mars 
im Mai im Löwen aufhält. So bleiben Sie auf der Überholspur und können das Tempo im Okto-
ber noch einmal anziehen. Ihr Planet hält Sie mit Neptun, der sich ab März bei Ihnen eingerich-
tet hat, auf Erfolgskurs und Sie können dem Rest des Jahres gelassen entgegensehen.

Gesundheit Als Widder neigen Sie dazu, die kleinen Wehwehchen des Körpers zu ignorie-
ren. Halten Sie regelmäßig inne und hören Sie in sich hinein. In Ihrem Kalender sollten alle Vor-
sorgeuntersuchungen eingetragen sein. Saturn befindet sich beinahe ganzjährig in Ihrem Zei-
chen und könnte gelegentlich zu einem Störfaktor werden, indem er Ihren Kampfgeist anspornt 
und Sie Ihre Kräfte überstrapazieren lässt. Treten Sie regelmäßig auf die Bremse – Spaziergän-
ge und eine ausgewogene Ernährung bringen Sie gut durch den Rest des Jahres.

Berühmte Widder 
31.03.1519, Heinrich II., französischer König 
04.04.1941, Helme Heine, deutscher Kinderbuchautor und Illustrator  
10.04.1929, Max von Sydow, schwedischer Schauspieler

angelegenheiten keine Umwege. Der Sommer wird wunderbar – das 

Krebs 22.06.–22.07.
Liebe Jahresregentin Venus hat im Januar einen starken Ein-
fluss auf Ihr Liebesleben und Sie wechseln vom Seitwärts- in den 
Vorwärtsgang – eine erfolgversprechende Aussicht für Singles, 
die auf Partnersuche sind. Ihr Planet ist der Mond, der Sie mit 
sehr viel Gefühl und Empathie versorgt, allerdings in der ersten 
Jahreshälfte auch zu Stimmungsschwankungen führt. Zum Glück 
wechselt im Sommer Jupiter für den Rest des Jahres in Ihr Zeichen und sorgt für eine gute Zeit: 
Sie zeigen sich äußerst gut gelaunt und ungewohnt dynamisch.

Beruf/Finanzen Das Venusjahr verläuft für Krebsgeborene beruflich und auch finanziell 
positiv. Besonders in der ersten Jahreshälfte zeigen Sie sich mit Mars an Ihrer Seite geschickt 
bei Verhandlungen. Der Kosmos serviert Ihnen in dieser Zeit jede Menge lukrative Angebote 
auf dem Silberta blett. Bereits im Sommer sind die Weichen Richtung erfolgreicher Jahresab-
schluss gestellt. Mit Jupiter im Gepäck bieten sich gute Chancen für größere Investitionen. Ihr 
Kontostand wird Ihnen am Jahresende zeigen, dass Sie alles richtig gemacht haben.

Gesundheit Manchmal passen sich die Essgewohnheiten der Krebse ihrem Gestirn an: ab-
nehmen – zunehmen – abnehmen. Wenn Ihr Mond Sie aufwühlt, neigen Sie dazu, sich mit gu-
tem Essen zu beruhigen, das schlägt sich auf Dauer auf Ihren Hüften nieder. Lernen Sie, nicht nur 
Ihre Gefühle, sondern auch Ihr Essverhalten so zu steuern, dass es Ihrem Wohlbefinden guttut. 
Gehen Sie achtsam mit Ihrem Körper um und stärken Sie schon in der ersten Jahreshälfte mit 
dem energiespendenden Mars im Gepäck Ihr Immunsystem durch eine vitaminreiche Ernährung. 

Berühmte Krebse 
29.06.2003, Jude Bellingham, englischer Fußballspieler 
14.07.1995, Fabian Köster, deutscher Komiker 
21.07.1899, Ernest Hemingway, US-amerikanischer Schriftsteller

Jahreshälfte auch zu Stimmungsschwankungen führt. Zum Glück 

Waage 24.09.–23.10.
Liebe Der Jahresanfang verläuft in Sachen Liebe für Waagen 
ziemlich unspektakulär. Das ändert sich, wenn im März Ihre Ve-
nus durch den Widder wandert. Das weckt den Jagdtrieb in Ih-
nen. Mit Merkur in Ihrem Zeichen kommen Sie im September zur 
Ruhe. Er lässt Sie in entscheidenden Momenten die richtigen Wor-
te finden. Waagen mit einer festen Beziehung genießen die Ausge-
glichenheit und Harmonie. Und wenn zum Jahresende Ihre Venus im Steinbock steht, beschlie-
ßen Sie das Jahr mit tiefer Liebe und Vertrauen im Herzen.

Beruf/Finanzen Zu Jahresbeginn läuft nicht alles so rund, wie Sie es gern hätten. Ihre Ve-
nus im Widder bringt Sie aus dem Gleichgewicht. Zum Glück ist diese Phase nur von kurzer Dau-
er, denn schon Ende März wandert Ihr Planet weiter in die Fische: Sie haben ein offenes Ohr für 
Ideen aus Ihrem Team. Dazu gesellen sich Fairness und diplomatisches Geschick, wenn im Ok-
tober Sonne und Merkur Ihr Zeichen besuchen. Jetzt stehen die Zeichen auf Erfolg – starten 
Sie durch, denn diese Kon stellation wird Sie auf der Karriereleiter nach oben bringen.

Gesundheit Auch wenn es in der ersten Jahreshälfte zu Turbulenzen kommen kann: Be-
wahren Sie die Ruhe, Ihre Venus ist Jahresregentin und wird dafür Sorge tragen, dass Sie in der 
Balance bleiben. Bis zur Jahresmitte fällt es Ihnen schwer, mehr Bewegung in Ihr Leben zu brin-
gen. Hier heißt es, den inneren Schweinehund zu überwinden und die Ärmel hochzukrempeln. 
Probieren Sie regelmäßige Workouts. Wenn Sie erst einmal gemerkt haben, wie gut sie Ihnen 
tun, werden die Übungseinheiten zu einem Selbstläufer und Sie bleiben das Jahr über vital.

Berühmte Waagen 
02.10.1949, Anni Leibovitz, US-amerikanische Fotografin 
06.10.1981, Abdelkarim, deutsch-marokkanischer Kabarettist 
17.10.1979, Kimi Räikkönen, finnischer Automobilrennfahrer

te finden. Waagen mit einer festen Beziehung genießen die Ausge-

Steinbock 22.12.–20.01.
Liebe In der Liebe beginnt das Jahr eher verhalten. Anfang Ja-
nuar zieht die ichbezogene Sonne in Ihr Zeichen. Sie fühlen sich 
unverstanden und reagieren empfindlich. Aber keine Sorge: 
Ende Mai wechselt Ihr Saturn in den Widder – der Frühling steckt 
nun voller Energie und steht unter dem Zeichen der Leidenschaft. 
Weit und breit sind keine dunklen Wolken in Sicht, die diese Stim-
mung trüben könnten. Besonders kuschelig wird es zum Jahresende, wenn Venus in Ihrem Zei-
chen traute Zweisamkeit voller Harmonie verspricht. 

Beruf/Finanzen Ihr Saturn steht für Disziplin und Verantwortung. Diese brauchen Sie in 
der Mitte des Jahres, wenn sich im Job Veränderungen ankündigen. Genau zu dieser Zeit steht 
Ihr Planet im Widder, das bedeutet selbstbewusstes Engagement. Sie werden neue Aufgaben 
mit Leichtigkeit meistern. Sie haben Energie für zwei – gepaart mit der steinbocktypischen 
Ausdauer können Sie mit der Kraft Ihres Planeten ohne Umwege den schwierigen Weg nach 
oben gehen. Im Dezember dürfen Sie sich mit Venus an Ihrer Seite entspannt zurücklehnen.

Gesundheit Die ersten Monate des Jahres genießen Sie Ihre Freizeit lieber auf der Couch als 
an der frischen Luft. Das ändert sich, wenn Ihr Saturn im Mai in den Widder wechselt. Sie ver-
spüren einen starken Drang, Ihren Körper in Form zu bringen. Gehen Sie Ihre sportlichen Akti-
vitäten mit Bedacht an, um Ihre Gelenke nicht übermäßig zu strapazieren. Vermeiden Sie es, 
Ihren Körper zu überfordern. Achten Sie in dieser Zeit besonders auf regelmäßige Mahlzeiten. 
Ein sommerlicher Ausflug in die Berge wird Ihnen viel gute Laune bringen.

Berühmte Steinböcke 
28.12.1969, Linus Torvalds, finnischer Informatiker 
03.01.1892, J. R. R. Tolkien, englischer Autor 
11.01.1971, Mary J. Blige, US-amerikanische Sängerin und Schauspielerin

Weit und breit sind keine dunklen Wolken in Sicht, die diese Stim-

Stier 21.04.–20.05.
Liebe In der ersten Jahreshälfte befindet sich Uranus in Ihrem 
Zeichen und sorgt für Turbulenzen. Bei Stieren in festen Bezie-
hungen könnten in dieser Zeit einige Gewitterwolken am Lie-
beshimmel aufziehen. Im Juni zieht Ihre Venus in Ihr Zeichen und 
stellt die Liebesampel wieder auf Grün. Für Singles dagegen lässt 
Uranus schon zu Jahresbeginn jede Menge Schmetterlinge im Bauch 
tanzen. Im Winter sorgt Ihre Venus aus dem Schützen heraus für einen harmonischen Jahres-
ausklang – entweder kuschelig oder aktiv –, auf jeden Fall zu zweit.

Beruf/Finanzen Uranus in Ihrem Zeichen bringt Sie in Aufbruchstimmung. Ihr Unterneh-
mungsgeist ist kaum zu bremsen. Ihre Motivation überträgt sich auch auf die Kollegen und Sie 
können noch vor der zweiten Jahreshälfte die gesteckten Ziele erreichen. Im Juni setzt Venus 
in Ihrem Zeichen ganz neue Impulse. Achten Sie aber darauf, sich unter ihrem Einfluss nicht zu 
teuren Extravaganzen verleiten zu lassen. Im Dezember kehrt Uranus in Ihr Zeichen zurück und 
sorgt für die richtigen Entscheidungen, um finanziell auf Erfolgskurs zu bleiben.

Gesundheit Unter dem Einfluss von Uranus steht Ihr Leben vor Veränderungen. Das kann 
Stress mit sich bringen und zu Schlafproblemen führen. Wirken Sie dem mit entspannenden 
Aktivitäten entgegen. Meditation oder lange Spaziergänge an der frischen Luft sorgen dafür, 
dass Sie Ihre Gedanken klar ordnen können. Wenn Ihre Venus in Ihrem Zeichen verweilt, för-
dert sie Ihre Kreativität – wie wäre es mit einem Malkurs? Gesunde Ernährung sollte eine wich-
tige Rolle in Ihrem Leben einnehmen. Sie wird Ihnen körperlich und geistig zugutekommen.

Berühmte Stiere 
21.04.1996, Luisa Neubauer, deutsche Klimaaktivistin 
07.05.1919, Evita Perón, argentinische First Lady 
18.05.1883, Walter Gropius, deutscher Architekt

Uranus schon zu Jahresbeginn jede Menge Schmetterlinge im Bauch 

Löwe 23.07.–23.08.
Liebe Weisen Sie Mars im Mai in die Schranken und bleiben 
Sie auf dem Teppich. Vertrauen Sie auf Ihre Sonne, die Sie strah-
len lässt und Singles im August mit einer Attraktivität versorgt, 
der man nur schwer widerstehen kann – der Jackpot in Sachen 
Liebe ist zum Greifen nah. Wenn im Sommer Merkur in Ihr Zeichen 
tritt, neigen Sie dazu, Ihre Gefühle unter unendlich vielen Worten zu 
begraben. Anfang September schießt Venus Sie auf den Kuschelmodus ein: Bei Kerzenschein 
und Schmusesongs genießen Sie eine wunderbare Zeit zu zweit.

Beruf/Finanzen Von April bis Juni steht Mars in Ihrem Zeichen und fordert Ihre Aufmerk-
samkeit. Er bringt Sie auf die Überholspur, wo nach einem kleinen Tankstopp Mitte Juni Merkur 
die Führung übernimmt. Sie wissen genau, was Sie wollen. Nutzen Sie diese Phase, um neue 
Projekte anzugehen und Gehaltsverhandlungen durchzusetzen. Wenn Ihre Sonne sich im Au-
gust in Ihrem Zeichen befindet, ist eine gute Zeit für gemeinsame Projekte. Sie beweisen sich 
als guter Teamplayer und setzen sich, wenn nötig, vehement für die Interessen der anderen ein. 

Gesundheit Sie sind in diesem Jahr einigen Spannungen ausgesetzt. Gehen Sie also sorg-
sam mit Ihrer Gesundheit um und vermeiden Sie bei Stresssituationen den Griff zu Süßigkeiten 
oder Fast Food. Achten Sie unbedingt auf Ihren Blutdruck – regelmäßiges Kontrollieren sollte 
zur Routine werden. Überprüfen Sie öfter einmal Ihren Terminkalender und streichen Sie das 
eine oder andere Event zugunsten von Entspannungspausen. Sie wissen, was Ihnen guttut. Wa-
rum melden Sie sich nicht für einen Sportkurs an? Probieren Sie einmal Verschiedenes aus!

Berühmte Löwen 
24.07.1919, Ferdy Kübler, Schweizer Radrennfahrer 
07.08.1975, Charlize Theron, südafrikanisch-US-amerikanische Schauspielerin 
20.08.1979, Jamie Cullum, englischer Singer-Songwriter

tritt, neigen Sie dazu, Ihre Gefühle unter unendlich vielen Worten zu 

Skorpion 24.10.–22.11.
Liebe Ihr Planet ist Pluto – er steht für Wandel und Verände-
rung. Singles spüren, dass sie auf einen ganz besonderen Men-
schen treffen werden. Auch wenn Merkur Sie im Oktober dazu 
bringen möchte, Ihre Beziehung mit Verstand zu beleuchten – 
es wird ihm nicht gelingen. Ihr Pluto macht es praktisch unmög-
lich, gegen die eigenen Gefühle zu handeln. Ende Oktober fördert 
die Sonne in Ihrem Zeichen Ihre Kreativität. Mit Venus in Ihrem Zeichen erhält Ihre Liebe im No-
vember einen neuen, unerschütterlichen Tiefgang.

Beruf/Finanzen Pluto im Wassermann steht für Veränderung – Ihr Planet wird Sie moti-
vieren, zu neuen Ufern aufzubrechen. Das gelingt Ihnen besonders gut, wenn Mars sich im Sep-
tember in Ihr Zeichen begibt. Auch wenn er dort nur kurz verweilt, wird seine Entschlossenheit 
Sie beflügeln, auch mal den Sprung ins kalte Wasser zu wagen. Merkur verleiht Ihnen in dieser 
Phase den nötigen In stinkt, um zur richtigen Zeit am richtigen Ort zu sein. Das gilt auch für Fi-
nanzprojekte. Merkur hat für Sie gleich mehrere Angebote parat, nutzen Sie die Chance.

Gesundheit Mit Ihrem Pluto im Wassermann brauchen Sie sich in diesem Jahr keine Sor-
gen um Ihren Energiehaushalt zu machen, er wird dafür sorgen, dass Ihre Akkus immer aufge-
laden sind. Trotzdem sollten Sie Ihrem Körper öfter Ruhe gönnen und auf eine ausgewogene 
Ernährung achten. Nehmen Sie sich Zeit für Ihre Mahlzeiten, um Ihren empfindlichen Magen-
Darm-Trakt nicht zu reizen. Im November sorgt Venus in Ihrem Zeichen für spannende Experi-
mente und einen Speiseplanwechsel: exotisch, asiatisch, mediterran – Hauptsache gesund.

Berühmte Skorpione 
24.10.1632, Antoni van Leeuwenhoek, niederländischer Naturforscher 
07.11.1878, Lise Meitner, österreichische Physikerin 
10.11.1888, Andrei Nikolajewitsch Tupolew, sowjetischer Flugzeugkonstrukteur

lich, gegen die eigenen Gefühle zu handeln. Ende Oktober fördert 

Wassermann 21.01.–19.02.
Liebe Wenn Ende Januar die Sonne in ihr Zeichen wandert, 
spielen Singles ihre ganze Kreativität auf ihren Eroberungszü-
gen aus. Sie sprühen vor Elan – das fasziniert potenzielle Lieb-
schaften, aus denen sich etwas Ernstes entwickeln kann, wenn 
im Sommer Ihr Uranus aus den Zwillingen heraus mit seiner lo-
ckeren Art Überzeugungsarbeit leistet. Auch Wassermänner in fes-
ter Beziehung zeigen sich experimentell und lassen die schwelende Liebesglut zu lodernden 
Flammen aufsteigen. Leidenschaft und Hingabe bis zum Jahresende.

Beruf/Finanzen Pluto im Wassermann – das bedeutet Veränderung. Ihr Motto lautet: Tu 
etwas, was du noch nie getan hast. Das kann verunsichern, aber Sie können ruhig bleiben: Der 
Kosmos versorgt Sie mit der nötigen Ausstrahlung, sodass Sie mit Leichtigkeit andere mitzie-
hen und für Ihre Vorhaben gewinnen können. Ihr Optimismus tut sein Übriges, um auch die 
letzten Zweifler zu überzeugen. Ihr Uranus wird zum Jahresende aus dem Stier heraus dafür 
sorgen, dass Sie Ihren innovativen Geist auch auf ungewöhnlichen Wegen effektiv einsetzen.

Gesundheit Mit Pluto in Ihrem Zeichen wird der Drang nach Neuerung und Veränderung 
besonders groß. Deshalb sollten Sie ganz besonders auf Ihr Seelenheil achten. Pflegen Sie Ihre 
Seele, gönnen Sie ihr Ruhephasen und verlieren Sie sich vor lauter Aktionismus nicht im gro-
ßen Ganzen. Naturverbundenheit ist Ihnen wichtig, da sind regelmäßige Outdooraktivitäten 
ein Muss – zu jeder Jahreszeit. Ihre Ernährung sollte leicht und gesund sein, wenig oder gar 
kein Fleisch und viel frisches Gemüse würden Ihrem körperlichen Wohlbefinden guttun.

Berühmte Wassermänner 
25.01.1978, Wolodymyr Selenskyj, ukrainischer Präsident 
28.01.1873, Colette, französische Schriftstellerin und Varietékünstlerin 
15.02.1954, Matt Groening, US-amerikanischer Comicautor

ckeren Art Überzeugungsarbeit leistet. Auch Wassermänner in fes-

Zwillinge 21.05.–21.06.
Liebe Glücksplanet Jupiter befindet sich in der ersten Jahres-
hälfte in Ihrem Zeichen. Singles dürfen sich in dieser Phase auf 
jede Menge neue Kontakte freuen. Wenn dann noch im Juli Ve-
nus durch Ihr Zeichen wandert, scheinen die kleinen roten Herz-
chen permanent um Ihren Kopf zu kreisen. Liebe pur – daran kann 
auch Uranus nichts ändern, der Sie von Juli bis Oktober besucht und 
Unruhe in Ihr Liebesleben bringen möchte. Den Rest des Jahres können Sie entspannt ausklin-
gen lassen – die Sterne stehen auf große Gefühle und viel Harmonie.

Beruf/Finanzen Wenn im Mai Ihr Planet Merkur durch Ihr Zeichen wandert, sollten Sie in 
den Startlöchern stehen. Denn mit ihm haben Sie alle Asse in der Hand, um einen gewaltigen 
Sprung auf der Karriereleiter zu machen. Sie sind redegewandt, selbstbewusst und im Kombi-
pack mit Jupiter laufen Sie zur Höchstform auf. Klug, schlagfertig und humorvoll überzeugen 
Sie bei geschäftlichen Verhandlungen und haben eine glückliche Hand in Sachen Finanzen. Be-
reits Ende Oktober können Sie sich entspannt zurücklehnen und einige Gänge runterschalten.

Gesundheit Achten Sie in der ersten Jahreshälfte darauf, Ihre Grenzen nicht zu oft zu über-
schreiten. Besonders wenn Jupiter und die Sonne im Juni gleichzeitig in Ihrem Zeichen stehen, 
neigen Sie zu Übertreibungen. Achten Sie auf Anzeichen von Müdigkeit und gönnen Sie sich 
regelmäßige Erholungspausen. Weil Sie sich oft überfordern, neigen Sie zu Kopfschmerzen. 
Aber mit ausgewogener Ernährung und Bewegung an der frischen Luft haben Sie diese schnell 
im Griff. Gönnen Sie sich öfter eine meditative Auszeit oder entspannende Wellnesstage.

Berühmte Zwillinge 
21.05.1844, Henri Rousseau, französische Maler 
31.05.1469, Manuel I. der Glückliche, portugiesischer König 
09.06.1640, Leopold I., österreichischer König und Kaiser

auch Uranus nichts ändern, der Sie von Juli bis Oktober besucht und 

Jungfrau 24.08.–23.09.
Liebe Während die erste Jahreshälfte in Liebesangelegenhei-
ten unaufgeregt dahinplätschert, ändert sich die Situation, 
wenn Mars Mitte Juni in Ihr Zeichen tritt. Singles spüren einen 
Drang nach Abenteuer, vermeiden aber den Blick auf die große 
Liebe. Mut dazu finden Sie, wenn Mitte August die Sonne durch 
Ihr Zeichen wandert. Merkur in Ihrem Zeichen könnte im September 
Ihre Beziehung auf den Prüfstand stellen. Lassen Sie sich nicht beirren, denn er wird schon im 
Folgemonat von Venus abgelöst, die viel Sinnlichkeit mitbringt.

Beruf/Finanzen Im Januar bewegt sich Ihr Merkur durch den Schützen, das bedeutet gro-
ße Unruhe. Sie können sich schlecht konzentrieren, sind unzufrieden und stellen Ihre gesam-
te Tätigkeit infrage. Das ändert sich im Juli, wenn Mars in Ihrem Zeichen steht und Ihre intel-
lektuelle Energie befeuert. Im August könnte die Sonne in Ihrem Zeichen Sie sehr detailverliebt 
agieren lassen und Sie laufen Gefahr, den Wald vor lauter Bäumen nicht zu sehen. Aber keine 
Sorge, Ihr Merkur hat Sie im Blick und wird für ein erfolgreiches Jahresende sorgen.

Gesundheit Einer Ihrer guten Vorsätze für das neue Jahr war: Ich will in Form kommen! 
Dazu gehört die Disziplin, regelmäßig körperlich aktiv zu sein. Das ist für die Jungfrau kein Pro-
blem. Schwierig wird es, wenn die Termine mit der Arbeit kollidieren, weil Sie wieder einmal 
Überstunden machen. Versuchen Sie, am Ball zu bleiben, denn je mehr Fitness Sie aufbauen, 
umso besser wird die Lebensqualität. Vor dem Schlafengehen lassen Atemübungen Körper und 
Geist zur Ruhe kommen und Sie energiegeladen am nächsten Morgen aus dem Bett hüpfen.

Berühmte Jungfrauen 
02.09.1969, Robert Habeck, deutscher Politiker 
08.09.1887, Sivananda, indischer Yogameister 
18.09.1819, Léon Foucault, französischer Physiker

Ihr Zeichen wandert. Merkur in Ihrem Zeichen könnte im September 

Schütze 23.11.–21.12.
Liebe In der ersten Jahreshälfte befindet sich Ihr Jupiter im 
Sternzeichen Zwillinge. Sie sind offen für neue Bekanntschaf-
ten. Singles könnten auf einer Reise die große Liebe treffen. Sie 
verwöhnen Ihren Partner dann in der zweiten Jahreshälfte, wenn 
Ihr Glücksplanet sich im Krebs häuslich einrichtet. Achtung vor 
Mars, der im November Ihr Zeichen besucht. Er möchte Sie mit Ihrem 
Element, dem Feuer, spielen lassen. Bleiben Sie fair und vertrauen Sie auf Venus, die zum Jah-
resende ein Füllhorn voller Liebeszauber für Sie bereithält.

Beruf/Finanzen Nutzen Sie die Kraft, die Ihr Planet Jupiter Ihnen in der ersten Jahreshälf-
te aus den Zwillingen heraus verleiht. Merkur wird Sie in diesem Jahr gleich mehrmals besu-
chen und mit seiner Redegewandtheit Ihr Verhandlungsgeschick fördern. Was Sie auch in die-
ser Zeit auf die Beine stellen – sei es ein Vorstellungsgespräch, eine Gehaltsverhandlung oder 
eine größere Investition –, hat die besten Erfolgsaussichten. Wenn dann noch zum Jahresen-
de Mars in Ihr Zeichen tritt, gibt es auf der Karriereleiter nur eine Richtung: nach oben!

Gesundheit Gelegentlich einen Gang runterschalten – so lautet Ihr Jahresmotto, wenn es 
um Ihr Wohlbefinden geht. Merkur wird Ihnen helfen und Ihnen zeigen, wie Sie Ihre Kräfte klug 
einsetzen können. Achten Sie auf genügend Schlaf und suchen Sie regelmäßig Wellnessoasen 
auf. So finden Sie Ihre perfekte Wohlfühl-Balance. Im Dezember könnte Venus Sie dazu verfüh-
ren, wieder in alte Muster zurückzufallen. Achten Sie darauf, nicht zu übertreiben. Ein gesun-
des Maß bei der Arbeit, beim Sport und in der Ernährung bringt Sie fit durch den Winter.

Berühmte Schützen 
26.11.1857, Ferdinand de Saussure, Schweizer Sprachwissenschaftler 
08.12.1964, Richard David Precht, deutscher Philosoph 
21.12.1959, Florence Griffith-Joyner, US-amerikanische Sprinterin

Mars, der im November Ihr Zeichen besucht. Er möchte Sie mit Ihrem 

Fische 20.02.–20.03.
Liebe Neptun und Saturn haben es sich mit Ausnahme der 
Sommermonate gemeinsam in Ihrem Zeichen bequem ge-
macht. Der sonst so sanfte Fisch kann unter diesem Einfluss ge-
legentlich gereizt reagieren. So wie Sie einerseits unnahbar und 
skeptisch scheinen, wirken Sie andererseits mit Ihrem verträum-
ten Charme unglaublich anziehend. Ihre Worte lassen Beziehungs-
partner oder solche, die es gern wären, dahinschmelzen. Besonders Neptun verleiht Ihnen eine 
mystische Aura, hingebungsvoll umwerben Singles ihr Ziel.

Beruf/Finanzen Der sonst eher verträumte Fisch zeigt sich unter dem Einfluss von Saturn 
in seinem Zeichen sehr diszipliniert. Er lässt Sie den Fokus auf die wesentlichen Dinge nicht ver-
lieren und versorgt Sie mit dem nötigen Weitblick. Gelegentliche Selbstzweifel wischt er so 
schnell vom Tisch, dass sie keine Chance haben, Ihr Handeln zu beeinflussen. Gleichzeitig sorgt 
Neptun in Ihrem Zeichen dafür, dass Sie die Begeisterung nicht verlieren und sich im Job äu-
ßerst wohlfühlen. Das schlägt sich auch positiv auf Ihr Gehaltskonto nieder.

Gesundheit Unter dem Einfluss von Neptun neigen Sie in diesem Jahr dazu, Ihre physischen 
und psychischen Kräfte zu überschätzen. Sie haben ein offenes Ohr für die Probleme Ihrer Mit-
menschen, laufen dabei aber Gefahr, sie zu Ihren eigenen zu machen. Saturn wird Ihnen helfen, 
sich abzugrenzen. Einen entspannenden und Ruhe fördernden Ausgleich finden Sie in Ihrem Ele-
ment, dem Wasser. Achten Sie auf eine bewusste Lebensweise. Regelmäßige Yogaeinheiten sor-
gen zudem für Harmonie für Körper und Geist und bringen Sie gut durch das Jahr.

Berühmte Fische 
27.02.1807, Henry Wadsworth Longfellow, US-amerikanischer Dichter 
09.03.1697, Friederike Caroline Neuber, deutsche Schauspielerin 
12.03.1962, Andreas Köpke, deutscher Fußballspieler

ten Charme unglaublich anziehend. Ihre Worte lassen Beziehungs-
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Volle Kraft voraus ins Wohlbekannte
Wissen, was im frischen Jahr passieren wird? Dank neuester KI-Modelle heute kein Problem mehr. Die Redaktion kennt 2025 schon gut
Region (mw, nic, ps). Ja, 
sauwer die Haarn geschnit-
te: das letzte Jahr verging im 
Eilzugtempo und hinterließ 
stellenweise offene Münder 
genauso wie fragende Ge-
sichter. Auch wenn manches 
Debakel sich schon per Pro-
gnose anbahnte – Trumps 
Wiederwahl oder das Ampel-
Aus etwa – verdaulicher wäre 
es gewesen, hätte man sich 
auf das Ereignis lange im Vor-
aus schon einstellen können. 
Wenn ich heute schon weiß, 
was übermorgen passiert, 
Herrschaften, was für wahn-
sinnige Möglichkeiten wür-
de dies ergeben. Christian 
Lindner wäre statt Schulden-
bremsjunkie im Spitzenamt 
nur ein kleiner Porsche-Prinz 
geblieben und die obersten 
Fußballhüter hätten Antho-
ny Taylor nie als Schieds-
richter für das EM-Viertelfi-
nale Deutschland-Spanien... 
Nein, sie hätten ihn wahr-
scheinlich doch eingesetzt, 
aber sei‘s drum. Wissen, was 
wann abgeht wär schon cool.
Die Redaktion Ihrer Lokal-
zeitung, liebe Leserinnen 
und Leser, beendet hier alle 
gespannten Erwartungen. 
Denn ihr ist es gelungen, per 
Künstlicher Intelligenz und 
auf geheimnisvollen Wegen 
einmal mehr zu erfahren, 
was im unmittelbar gestarte-
ten neuen Jahr 2025 regional 
so alles passieren wird. Die 
Erkenntnisse sind erschre-
ckend bis banal und dennoch 
nicht in Stein gemeißelt. Wa-
gen Sie mit uns wieder einen 
Blick in das, was da kommt...

Januar

Pfungstadt. Patrick Koch geht 
in sein letztes Amtsjahr als 
Bürgermeister der Mühlen-
metropole Pfungstadt. Damit 
ihn auch keiner so schnell 
vergessen mag, geben der 
Rathauschef und ein nord-
koreanisches Spieleentwick-
lerteam schon Monate vor 
Kochs Büroauszug bekannt, 
dass seine größten Errungen-
schaften Einzug in ein Smart-
phonegame halten sollen. 
Nach Sichtung erster Testver-
sionen berichten Expertin-
nen und Experten tatsächlich 
wohl einen teils unbarm-
herzigen Geschichtsverlauf 
gegenüber Koch. Shark City 
und die modernste Brauerei 
der Welt – in echt nie errichtet 
– führen Pfungstadt im Spiel 
zu bisher völlig ungekannter 
Blüte, allerdings müsse man 
auch massiv in In-App-Käufe 
investieren, um nicht desolat 
Game-Over zu gehen, so die 
Probespielenden. Weiterhin 
wird eine mangelnde Ab-
sturzsicherheit angemahnt. 
Bis zum offiziellen Erschei-
nungstermin rund um das 
Weihnachtsfest bleibt also 
noch viel zu tun.

Pfungstadt/Seeheim. Der 
für seine Wutausbrüche be-
kannt gewordene Seeheim-
Jugenheimer Ex-Bürger-
meister Alexander Kreissl 
hat einen neuen Job. Finan-
ziert von der Trump-nahen 
Stiftung „Truth Social Rea-
lity Estate“ soll er im Raum 
Südhessen – ein genauer Ort 
war noch nicht zu erfahren 
– ein Rückzugs- und Selbst-
hilferefugium für nicht mehr 
amtierende Rathauschefs 
aufbauen. Der Komplex im 
Stile einer luxuriösen US-
Privatklinik könnte an den 
Hängen der Bergstraße ent-
stehen, auch der Pfungstäd-
ter Brauerei wird Interesse 
an einer Beteiligung nach-
gesagt. Zutritt haben soll 
nur, wer in der Wählergunst 
als gescheitert gilt und min-
destens eine Amtszeit zur 
Unzufriedenheit der Men-
schen absolviert hat. Spe-
zielle Reinwaschungs- und 
Unverantwortlichseinskurse 
dürften die Kuraufenthalte 
abrunden.

Februar

Eschollbrücken/Hahn. Nach 
der mustergültig verlaufe-
nen Sanierung der Riedbahn 
kommen Planungen der 
Bahn ans Licht, die führende 
Logistiker als Game-Changer 
auf dem Weg in eine zuver-
lässigere Zukunft des ehema-
ligen Staatskonzerns sehen. 
So soll zwischen den Trassen 
Frankfurt-Mannheim (Rie-
bahn) und Frankfurt-Heidel-
berg – also ungefähr exakt 
auf Höhe der Pfungstädter 
Stadtteile – bis 2090 Europas 
größtes Güterzentrum für die 
Schiene entstehen. Man habe 
erkannt, dass es ein Fehler 
gewesen sei, das Gleisnetz, 
vor allem im Transportsektor, 
über die Jahrzehnte immer 
weiter auszudünnen und 
wolle nun aktiv dagegenhal-
ten, wird der extra aus dem 
Ruhestand reaktivierte Ex-
Bahnboss Hartmut Mehdorn 
zitiert. So würden auch die 
Personenzüge wieder pünkt-
licher. Die ländliche Idylle für 
Hahn und Eschollbrücken sei 
dann zwar dahin, doch die 
Bahn zeigt sich im Gegen-
zug gesprächsbereit, das alte 
Eicher Schulhaus auf eigene 
Kosten zu sanieren und zum 
Dokuzentrum für die His-
torie der hessischen Schie-
nenfahrt umzugestalten. Der 
scheidende Bürgermeister 
Patrick Koch wertet das als 
Erfolg seiner Amtszeit.

Eschollbrücken. Das Zentral-
büro des Leitkomitees „Ar-
thur Stadthagen“ vom Bund 
der Altkommunisten Darm-
stadt-Nord (BdAkmDA-NO)
gibt auf einer improvisierten 
Pressekonferenz bekannt, 
auf eigene Initiative eine Lü-
cke im Nahverkehr zu schlie-
ßen. Die Haltestellen „In der 
Gänsweide“ und „Crums-
tädter Straße“ sind aufgrund 
einer Streckenkürzung aus 
dem Programm der Linie PE 
gefallen – es geht mal wieder 
ums Geld. Aus alten Kollek-
tivbeständen und dank kol-
legialer Hilfe anderer Altge-
nossen wurden kurzerhand 
drei historische Linienbusse 
vom Typ „Ikarus 260“ be-
schafft, die künftig an Wo-
chentagen den Anschluss an 
die bestehenden Busrouten 
herstellen sollen und im Pen-
delverkehr unterwegs sind. 
Einzig der Schadstoffaus-
stoß der rund 45 Jahre alten 
Modelle macht noch Sorgen, 
doch im Fortschrittsplan 
2030 des BdAkmDA-NO sei 
eine Umrüstung auf bleifrei-
es Benzin fest verankert, so 
die Verantwortlichen. Zum 
Beginn einer jeden Schicht 
stimmen sich die Fahrer mit 
dem gemeinsamen Intonie-
ren der „Internationalen“ am 
Ortsrand von Eschollbrücken 
ein, unweit des Grillhauses 
am Sandbach.

März

Pfungstadt. Politischer Pau-
kenschlag in Pfungstadt. 
Nachdem bei der Bundestags-
wahl im Februar die FDP mit 
kläglichen drei Prozent Wäh-
lerstimmen aus dem Plenum 
geflogen ist, überrascht deren 
– weiterhin an seinem Stuhl 
klebende – Bundesvorsitzen-
der Christian Lindner alle 
mit seiner Kandidatur auf das 
Bürgermeisteramt der Müh-
lenmegacity. Zuvor war er in 
den Sozialen Netzwerken mit 
dem Tarnaccount „911Sansi-
bar“ unterwegs gewesen und 
hatte umständlich die Prä-
sentation des Polithammers 
in die Wege geleitet. Aus ei-
nigen internen Sitzungen sei-
ner Wahlkampfmannschaft 
war die Botschaft jedoch fix 
herausgesickert und so früh 
keine vertrauliche Botschaft 
mehr. Was der „Würger aus 
Wermelskirchen“, bezogen 
auf seinen strikten Sparkurs, 
genau mit der Bewerbung 

auf die Nachfolge von Patrick 
Koch bezweckt, lässt er zu-
nächst im Unklaren. Jedoch 
erklären auf Nachfrage viele 
Einwohnende der Mühlen-
kommune, dass eine Schul-
denbremse Pfungstadt durch-
aus gut zu Gesicht stünde. Der 
scheidende Noch-Bürger-
meister Koch wertet das In-
teresse eines gleichermaßen 
profilierten wie beliebten und 
loyalen Politikers mit Leiden-
schaft für schnelle deutsche 
Sportwagen auf den Job als 
Rathauschef als Erfolg seiner 
Amtszeit.

Hessen. Ministerpräsident 
Boris Rhein, im vergangenen 
Wahlkampf selbsternann-
ter Förderer und Bewahrer 
der hessischen Polizei, will 
Scharten ausmerzen, die 
sein Vor-Vorgänger Roland 
Koch – dem Interesse an 
einer Beteiligung eines noch 
zu bauenden Refugiums für 
frühere Amtsträger an der 
Bergstraße nachgesagt wird – 
einst hinterlassen hat. Kochs 
Kaputtsparerei brachte den 
Ordnunghütern im Land bis 
heute Millionen an Über-
stunden ein, die nun hoch-
modern umgemünzt werden 
sollen. Dafür führt die Lan-
desregierung den „Digitalen 
Schutzmann“ (DSM) ein, 
auf dessen Schultern das 
Überzugsbudget abgeladen 
werden kann (Gemäß der 
Richtline aus Wiesbaden, 
dass geschlechtergerechte 
Sprache der Teufel ist, wird 
explizit nur der Schutzmann 
erwähnt). Polizistinnen 
und Polizisten übertragen 

dann ihre zuviel geleisteten 
Arbeitsstunden auf den KI-
gestützten Assistenten, für 
dessen Benutzung jedoch 
eine Freischaltung per Brief-
Ident notwendig ist – auf Sei-
ten von Polizei wie Klient. 
Dafür steht nach Einrichtung 
des persönlichen Accounts 
der DSM-Chatbot Tag und 
Nacht für Notrufe und Fragen 
zur Verfügung, während der 
Streifendienst ruht und so 
Benzin gespart wird. 

April

Hessen. Nach einer einmo-
natigen Testphase wird das 
Projekt „Digitaler Schutz-
mann“ von Landesregierung 
und Polizeigewerkschaft 
wieder kassiert. Die Verant-
wortlichen geben mehrere 
Gründe dafür an: Die Ben-
zinersparnis war doch nicht 
so hoch wie gedacht. Investo-
ren vom Schlage eines Cars-
ten Maschmeyers fehlten 
schlichtweg Nutzerzahlen in 
der DSM-App (die Alarmie-
rung physischer Polizeikräfte 
war hinter einer Paywall ver-
steckt), ebenso wie der USP 
nicht klar herausgekommen 
sei. Weiterhin waren die Zah-
len von Ordnungswidrigkei-
ten und Straftaten in den nur 
rund 30 Tagen Existenz des 
DSM stark angestiegen und 
die Kosten liefen davon. Ei-
nige Autofahrer etwa hatten 
mit DSM bestückte Säulen 
zur Verkehrskontrolle ein-
fach umgenietet, weil sie zu 
sehr von der Bedienung über 
ihr Smartphone abgelenkt 
waren, während besonders 

aggressive Protagonisten 
zum Baseballschläger griffen, 
weil der DSM-Automat auch 
nach dem zehnten Versuch 
das nur per Spracheingabe zu 
hinterlegende Anliegen nicht 
verstand. 

Mai

Leeheim. Obwohl die Arbei-
ten zum Sanieren der Leehei-
mer Ortsdurchfahrt bereits 
mitten im Gange sind, wer-
den diese Anfang Mai plötz-
lich eingestellt. Der Grund: 
Die Hessische Landesregie-
rung hat unerwartet Mittel 
freigegeben, mit denen statt-
dessen eine Ortsumgehung 
gebaut werden soll, die Lee-
heim im Norden umkurvt. Da 
sich die Anwohnenden dort 
zurecht über die neue Lärm-
quelle beschweren, wird ent-
schieden, nur den Verkehr 
von Wolfskehlen kommend 
in Richtung Geinsheim über 
diese Route zu führen und 
so die Belastung zu halbie-
ren. Der Gleichberechtigung 
wegen wird eine zweite Um-
gehung für den Verkehr aus 
der anderen Richtung auf der 
Südseite des Ortes gebaut, 
die über eine schwimmen-
de Brücke über den Riedsee 
verläuft. Von den anderen 
Riedstädter Stadtteilen erhält 
Leeheim aufgrund der Um-
zingelung von Straßen den 
liebevollen Beinamen „das 
umringte Dorf“. Durch die 
malerische Streckenführung 
wird auch die Formel 1 auf 
den Ort aufmerksam. 

Gernsheim. Um die Prozes-

se zu entschlacken und die 
Mitarbeitenden zu entlasten, 
stellt Gernsheim seine Pläne 
für eine digitale Stadtverwal-
tung im Metaverse vor, die 
schon kurze Zeit später on-
line geht. Zugang erhält man 
jedoch nur mit einem Meta-
verse-Pass der zuvor persön-
lich im Stadthaus beantragt 
und abgeholt werden muss. 
Da sich einige Nutzerinnen 
und Nutzer nicht richtig an-
melden können, wird zudem 
ein rund um die Uhr besetz-
tes Büro für Login-Angele-
genheiten eingerichtet. Das 
Metaverse-Stadthaus wird 
schließlich verworfen, da die 
Warteschlangen in der virtu-
ellen Realität zu lange wer-
den und einige Nutzende aus 
Langeweile damit anfangen, 
ihre Avatare obszön zu ge-
stalten.

Juni

Stockstadt. Der Start für den 
Glasfaserausbau in Stock-
stadt verzögert sich weiter, 
da die E-Mails, in denen die 
Gemeinde von der Telekom 
über das weitere Vorgehen 
informiert werden sollte, 
ironischerweise aufgrund 
zu geringer Bandbreite ver-
spätet ankommen. Um die 
verlorene Zeit wieder aufzu-
holen, wird beschlossen, in 
Stockstadt ein Pilotprojekt 
zu starten, bei dem die Kabel 
ohne aufwendiges Aufboh-
ren der Erde verlegt werden 
sollen. Stattdessen kommen 
Eichhörnchen zum Einsatz, 
die die Kabel durch die Roh-
re ziehen. Das erweist sich 
jedoch als folgenschwerer 
Fehler, da einige Tiere aus-
büchsen und anschließend 
mehrere Bäume im Gemein-
degebiet mit den Kabeln ein-
kleiden, die sie hinter sich 
herziehen. An diesen Orten 
werden kurzerhand öffent-
liche Büros eingerichtet, die 
jedoch im Winter aufgrund 
zu hoher Heizkosten wieder 
aufgegeben werden. Durch 
diesen Zwischenfall verzögert 
sich der Ausbau so weit, dass 
erste Kabelstücke aufgrund 
ihres Alters ins Museum der 
Gemeinde gebracht und dort 
im Rahmen der Ausstellung 
„Visionen der Zukunft – als 
Internet in Stockstadt noch 
Hoffnung war“ gezeigt wer-
den. Das Eichhörnchen wird 
zum neuen Wappentier der 
Gemeinde erklärt.

Griesheim. Da noch immer 
nicht klar ist, ob Griesheim 
seinen Status als Mittelzen-
trum behalten kann, be-
schließt die Stadt proaktiv zu 
werden und sich in „Klein-
Darmstadt“ umzubenennen 
und so die Verbundenheit 
zum großen Nachbarn aus-
zudrücken. Als Begründung 
für diesen überraschenden 
Schritt wird weiterhin an-
gegeben, dass man so nicht 
mehr erklären müsse, wo 
die Stadt liegt und zudem 
Verwechslungen mit dem 
gleichnamigen Frankfurter 
Stadtteil ausgeschlossen sei-
en. Gleichzeitig verspricht 
man sich durch den neuen 
Namen größer zu wirken und 
so einen mächtigen Eindruck 
bei den treibenden Kräften 
hinter dem Landesentwick-
lungsplan zu hinterlassen. 

Juli

Weiterstadt/Gräfenhausen. 
Pünktlich zum Start in die 
Ferien zieht die Stadt Wei-
terstadt einen äußerst luk-
rativen Deal mit dem Frank-
furter Flughafen und der 
Hessischen Landesregierung 
an Land. Da sich die E-High-
way-Teststrecke, die unter 
anderem am Weiterstädter 
Stadtteil Gräfenhausen vor-
beiführt, als nicht praxistaug-
lich herausgestellt hat, war 
das hessische Verkehrsminis-
terium schon länger auf der 

Suche nach einer Möglich-
keit, dem Projekt doch noch 
einen Sinn zu geben. Die Lö-
sung ist simpel wie genial: In 
100 Metern Höhe über der A5 
sollen weitere Stromleitun-
gen gespannt werden, an der 
Flieger, die sich beim Lande-
anflug in einer Warteschleife 
befinden, andocken können, 
um Energie zu sparen. In den 
Deal werden auch die Flug-
zeughersteller Airbus und 
Boeing einbezogen, die ihre 
Maschinen mit einer ent-
sprechenden Antenne nach-
rüsten sollen, die dies nach 
dem Vorbild der LKWs am 
Boden möglich macht. „Wir 
hoffen damit gleichzeitig 
dem Fliegen insgesamt ein 
nachhaltigeres Image verlei-
hen zu können“, so Flugha-
fensprecher Jumbo MacFlie-
germann. Die nötige Energie 
soll ein Kohlekraftwerk lie-
fern, das auf dem Gelände 
des Loop-5-Parkhauses ge-
plant wird.

Biebesheim. Um die Beteili-
gung bei künftigen Kommu-
nalwahlen zu steigern, stellt 
die Biebesheimer Gemeinde-
verwaltung einige Ideen vor, 
die man sich aufgrund des 
Sommerlochs ausgedacht 
hat. Eine zentrale Rolle, um 
auch die Jugend dazu zu ani-
mieren, mitzumachen, soll 
dabei die chinesische Soci-
al-Media-Plattform „Tik Tok“ 
einnehmen. Die Kandidatin-
nen und Kandidaten werden 
dazu verpflichtet, dort kurze 
Tanzvideos von sich hoch-
zuladen und Wahlkampfde-
batten live zu streamen, bei 
denen am Ende per Chatvo-
ting abgestimmt werden darf. 
Die Parteien mit den meisten 
Likes und Followern gewin-
nen am Ende einen zusätz-
lichen Sitz. Ein weiterer Bo-
nus-Sitz wird in der Kategorie 
„größter Rizz“ vergeben. Für 
die ältere Generation ist eine 
abendfüllende Sendung im 
Stile des Musikantenstadls 
angedacht, die in der Kultur-
halle aufgezeichnet und von 
Florian Silbereisen moderiert 
werden soll, bei der sich die 
Kandidatinnen und Kandi-
daten vorstellen.

August

Weiterstadt. Kurz nachdem 
die Pläne für den neuen Flug-
zeug-E-Highway bekannt ge-
worden sind, präsentieren 
die Stadt Weiterstadt und die 
Loop-5-Verantwortlichen in 
einer Pressekonferenz ihre 
Pläne für das Loop-5-Park-
haus, das für das neue Koh-
lekraftwerk weichen muss. 
Da ein Abriss zu teuer wäre, 
hat man sich etwas anderes 
einfallen lassen: Das Park-
haus wird eine Kulisse für 
den neusten Teil der Street-
Racing-Filmreihe „Fast & 
Furious“ und im Zuge der 
Dreharbeiten bei einem 
spektakulären Stunt ge-
sprengt, wofür Hollywood 
die Kosten übernimmt. Der 
Streifen soll den Namen 
„Fast & Furious Ultimate Ex-
plosion: Höher, Schneller, 
Weiter(stadt)“ tragen und 
Ende des Jahres weltweit in 
die Kinos kommen. Auf der 
Pressekonferenz sind auch 
Star-Schauspieler Vin Diesel, 
der wieder die Hauptrolle 
verkörpern soll, und der er-
fahrene Katastrophenfilm-
Regisseur Roland Emmerich 
anwesend, die einen ersten 
Einblick ins Drehbuch geben. 
So soll Vin Diesel mit einem 
Auto in einer actionreichen 
Verfolgungsjagd zunächst 
über alle Ebenen des Park-
hauses nach oben driften, 
ehe er dann vom Dach über 
eine Rampe durch einen 
brennenden Reifen springt 
und in der geöffneten Lade-
luke eines vorbeifliegenden 
Flugzeugs landet, wodurch er 
seinen Verfolgern entkommt. 
Anschließend dockt das 

Für Zukunftsprognosen hat die Glaskugel längst ausgedient und ist mehr ein Jahrmarktgim-
mick als präzises Instrument. Dank neuer Künstlicher Intelligenzen, von denen die Redaktion 
auf verschlungenen Wegen an eines der besten Modelle geraten ist, lässt sich heute wesentlich 
mehr Präzision erwarten.  Fotos (2): Pixabay

Tarotkarten? Das war einmal und ist längst nur noch Nostalgie. Echte Profis wissen die Zukunft 
digital zu lesen und vertrauen auf die Schlauheit der Computerwelt. 
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IN IHRER APOTHEKE
ERHÄLTLICH

Für Ihre Apotheke:
RRuubbaaxxxx CCCaannnnaabbiiss
CBD Gel
(PZN 18731655)

www.rubaxx-cannabis.de

Rubaxx Cannabis 
CBD Gel 
(PZN 18731655)

Der wertvolle Wirkstoff
Cannabidiol, kurz CBD, wird
aus der Hanfpflanze gewon-
nen und beschäftigt Wissen-
schaftler auf der ganzen Welt,
denn in dem Pflanzenstoff
steckt enormes Potenzial,
darüber sind sich die Fach-
leute einig. Aber wie können
Millionen Menschen von dem
Cannabisstoff profitieren? So
viel sei verraten: Es hat mit
einem neuen, hochdosierten
CBD-Produkt aus der Apo-
theke zu tun.

Der älteste Hanf-Fund in
Europa liegt in Deutschland
und wird auf 5500 v. Chr.
datiert. Damals war jedoch
noch nicht zu erahnen, dass
insbesondere der Canna-
bisstoff CBD einmal einen
Siegeszug in der Wissen-
schaft antreten würde.
Heute ist ein regelrechter
CBD-Boom ausgebrochen.
Kein Wunder, denn anders
als der ebenfalls bekannte
Cannabisstoff THC (Tetrahy-
drocannabinol), der für die
berauschende Wirkung der
Cannabisdroge verantwortlich
ist, macht CBD weder „high“
noch abhängig. Sogar die
WHO (Weltgesundheitsorga-
nisation) stuft CBD als sichere

1WHO Report Finds No Public Health Risks Or Abuse Potential For CBD. To date, there is no evidence of recreational use of CBD or any public health related problems associated with the use of pure CBD. • Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält ca. 900 mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

Müde und beanspruchte Muskeln?
Viele vertrauen dabei auf Rubaxx

Cannabis CBD Gel.

hin, dass CBD einen äußerst
vielfältigen therapeutischen
Nutzen haben könnte.

Deutsche Forscher
entwickelten erstes Gel mit
höchstem CBD-Gehalt pro
Tube

Auch ein deutsches For-
scherteam hat sich umfassend

mit den vielfältigen Cannabis-
sorten beschäftigt. Mittels ei-
nes speziellen CO2-Verfahrens
konnten sie aus der besonde-
ren Cannabissorte sativa L.
hochwertiges, reines CBD
isolieren und mit einer Dosie-
rung von mindestens 900 mg
CBD in einem speziellen Gel
aufbereiten.

Sie brachten nicht nur das
erste Gel mit dem höchsten
CBD-Gehalt pro Tube in deut-
schen Apotheken auf den Markt,
sondern stellten auch sicher,
dass es unter strengen deutschen
Pharmastandards mit neuester
Technologie hergestellt wird.

Basierend auf ihrem Fach-
wissen über natürliche Pflan-
zen- und Inhaltsstoffe reicher-
ten die Wissenschaftler das
wertvolle Cannabis CBD Gel
mit Menthol und Minzöl an –
für eine angenehm pflegende
Formulierung bei beanspruch-
ten Muskeln! Dieses hochdo-
sierte CBD Gel ist heute unter
dem Namen Rubaxx Cannabis
CBD Gel in der Apotheke vor
Ort oder online erhältlich.

Im Netz findet man inzwi-
schen zahlreiche positive Er-
fahrungen von begeisterten
Anwendern. So berichtet eine
Anwenderin über das CBD Gel:
„Ein sehr gutes Produkt! Schon
nach kurzer Anwendung hat
sich ein beeindruckender Er-
folg eingestellt. Durch die ein-
fache Handhabung und prak-
tische Verpackung kann man
es immer dabei haben. Das
Preis-Leistungs-Verhältnis ist
sehr gut.“

Hochdosiertes CBD Gel mit
900mg CBD begeistert Anwender

Substanz mit einem geringen
Risiko ein.1 Zahlreiche Studi-
endaten deuten bereits darauf

Gesundheit ANZEIGEANZEIGE

Flugzeug an eine computer-
generierte Stromleitung an, 
um schonmal Werbung für 
das Bauprojekt zu machen, 
während im Hintergrund das 
Parkhaus samt den Schurken 
in die Luft fliegt.

Riedstadt. Die FIFA haut kurz 
nach der mangels Zuschau-
erinteresse in Deutschland 
gefloppten Klub-WM einen 
weiteren Hammer raus: Um 
die deutschen Fans zu ver-
söhnen und wieder zu den 
Wurzeln des Sports zurück-
zukehren wird kurzerhand 
die „Kreisliga-Klub-WM“ 
organisiert. Als Austragungs-
ort erhält Riedstadt den Zu-
schlag. Gespielt wird mit 32 
Teams über einen Zeitraum 
von vier Wochen auf den 
Sportplätzen in allen Orts-
teilen; die Übertragungsrech-
te werden für eine Milliarde 
Euro an DAZN verkauft. Für 
die Gastgeber tritt eine von 
Mario Basler trainierte Ried-
stadtauswahl an, die es in 
der Gruppenphase mit den 
Kansas Cornfield Kickers aus 
den USA, den Hokkaido Hot 
Spring Hooligans aus Japan 
und Amazonas Anaconda 
United aus Brasilien zu tun 
bekommt. Die WM wird ein 
voller Erfolg, sodass FIFA-
Präsident Gianni Infantino 
direkt nach dem Endspiel 
bekannt gibt, das Turnier im 
kommenden Jahr erneut mit 
dann 96 Teams in den Ver-
einigten Arabischen Emira-
ten ausrichten zu wollen.

September

Bickenbach/Alsbach. Zum 
Beginn des Monats Sep-
tember erscheint ein bis-
her unbekannter Herr in 
Bickenbach, der sich Diete-
rich-Conrad von Bickenbach 
nennt und erklärt, dem 
Rittergeschlecht derer von 

Bickenbach zu entstammen. 
Er erklärt, dass er das Alsba-
cher Schloss als Stammsitz 
seiner Familie zurück for-
dert. „Die Behauptung, dass 
mein Geschlecht ausgestor-
ben sei, ist eine gigantische 
Lüge! Das haben sich unse-
re Feinde ausgedacht, um 
die Burg an sich zu reißen.“ 
Er schimpft vor allem über 
die Grafen von Erbach und 
die Landgrafen von Hessen, 
in deren Besitz die einstige 
„Burg Bickenbach“ nach dem 
– bisher angenommenen – 
Aussterben des Geschlechts 
derer zu Bickenbach, überge-
gangen war. „Und dass mein 
Herrschaftssitz heute Alsba-
cher Schloss und nicht Burg 
Bickenbach genannt wird, 
ist eine riesen Unverschämt-
heit!“, erklärt er im Gespräch 
mit der Redaktion. Gegen ihn 
geäußerte Vorwürfe, er sei le-
diglich geistig verwirrt, tat er 
als kommunistische Propa-
ganda ab. 

Oktober

Alsbach. Viele Gemeinden 
leiden unter Geldnot und die 
Möglichkeiten, neue Einkom-
mensfelder zu erschließen, 
sind gering. Anfang Oktober 
hat sich in Alsbach eine Initia-
tive gegründet, die den Plan 
verfolgt, den Ort in „Ales-
bach“ umzubenennen, um 
damit Werbung für die Bier-
sorte zu machen. „Wir sind 
sicher, dass wir dafür einen 
finanzstarken Sponsor fin-
den“, erklärt Wiglaf Lachwitz, 
Sprecher der Initiative, im Ge-
spräch mit der Redaktion. Zu-
vor habe man sich mit einem 
ähnlichen Vorschlag an den 
Hersteller der Marke Asbach 
Uralt gewandt, die Asbach 
GmbH. „Aber die haben ko-
mischerweise nie geantwor-
tet“, so Lachwitz. „Aber As-
bach ist eh nicht so mein Fall.“ 

Einen Vorschlag für Hähnlein 
hat er auch schon. „Die Leute 
dort nennt man ja Hejner, da 
wäre Hejneken nicht schlecht 
oder?“ Die Gemeinde könnte 
zukünftig also Alesbach-Hej-
neken heißen. Anfragen an 
die Gemeinde und verschie-
dene Bierbrauer zu dem Vor-
haben blieben bisher unbe-
antwortet. Aus dem Umfeld 
der Kerweborsch-Gruppen in 
den beiden Ortsteilen heißt 
es, man sei in der Frage ge-
spalten.

Region. Um die Verkehrs-
wende in der Luft voranzu-

treiben, startet die Bundes-
regierung im Oktober ein 
neues Projekt. Der bundes-
deutsche Luftverkehr soll 
durch den Einsatz von Zep-
pelinen umweltverträglicher 
gestaltet werden. „Andere 
wollen jetzt mit Wasserstoff 
durchstarten, wir haben das 
schon immer gemacht“, er-
klärt Erwin Haas-Luft von 
der Flyanderror GmbH, die 
die Zeppeline für das Vor-
haben herstellt und für den 
Bau der Landeplätze ver-
antwortlich ist. Auch an der 
Bergstraße soll ein Lande-
platz eingerichtet werden 

– auf dem Melibokus. Dazu 
müssten am bestehenden 
Funkturm nur geringfügige 
bautechnische Veränderun-
gen vorgenommen werden. 
Spätestens 2027 wolle man 
mit den Umbaumaßnen be-
ginnen. „Wir rechnen mit 
fünf Zeppelinen pro Tag, die 
dort Halt machen werden, 
später können es bis zu 20 
werden. Die Luftfahrzeuge 
sollen sowohl für den Pas-
sagier- als auch Frachttrans-
port eingesetzt werden. Zum 
Anschluss an den Regional-
verkehr ist ein Bahnhof auf 
dem Gipfel vorgesehen, der 

per Tunnel mit dem Bahnhof 
in Zwingenberg verbunden 
werden soll. Die Stadt werde, 
ähnlich wie Stuttgart, einen 
neuen Tiefbahnhof erhalten. 

November

Bensheim. Die Stadt 
Bensheim leidet massiv 
unter einem Haushaltsde-
fizit. Um Einnahmen zu ge-
nerieren, verkauft die Stadt 
verschiedene Liegenschaf-
ten, zuletzt auch den vorde-
ren Bereich des Rathauses. 
Zukünftiger Besitzer ist das 
schwedische Unternehmen 
„Kalmar-Holmstock Enter-
prises“. Dessen Vorstands-
chef Gustav-Adolf Swenegaul 
zeigt sich darüber erfreut. 
„Schon unsere Vorfahren 
waren gerne hier und sind 
nicht freiwillig gegangen. 
Wir sind gekommen, um zu 
bleiben“, so Swenegaul im 
Gespräch mit der Redaktion, 
der er stolz erklärt, dass man 
sich im Wettbewerb um die 
Räumlichkeiten gegen ein 
bayerisches Unternehmen 
durchgesetzt habe. „Das 
nennt man wohl historische 
Gerechtigkeit.“ Damit spielt 
Swenegaul auf die Vorgän-
ge des 30-jährigen Krieges 
an, als die Stadt Bensheim 
zwischen bayerischen und 
schwedischen Truppen um-
kämpft war. 
Auf die Frage, wie nun die 
Bensheimer Bürgerinnen 
und Bürger in das Rest-Rat-
haus gelangen sollten, ant-
wortet er augenzwinkernd. 
„Hinnerum, wie die Fraa 
vun Bensem.“ Zur Übergabe 
hat der schwedische König 
Carl XVI. Gustaf seinen Be-
such angekündigt. Die Stadt 
Bensheim erklärt, man freue 
sich auf den hohen Besuch. 
Allerdings sei noch unklar, 
über welchen Eingang der 
Monarch dann das Rathaus 

zum offiziellen Besuch betre-
ten werde.

Dezember

Seeheim-Jugenheim/Region. 
Der von Hessen Mobil ge-
plante Radweg zwischen 
Seeheim und Malchen wird 
Teil einer Fahrradautobahn 
– offiziell Radschnellweg 
genannt. Der Radschnell-
weg soll die Stadt Frankfurt 
mit Heidelberg und Mann-
heim verbinden. Da die Be-
hörde ein hohes Verkehrs-
aufkommen erwartet, wird 
der Radschnellweg in der 
Größe einer sechsspurigen 
Autobahn angelegt. Sorgen 
müssten sich die Bürgerin-
nen und Bürger in der Ge-
meinde aber nicht machen, 
stellt Hessen-Mobil-Presse-
sprecher Marvin McBridge 
klar. „Wir werden eine Hän-
gebrücke über die Gemein-
de bauen, damit es keine zu-
sätzliche Verkehrsbelastung 
durch pendelnde Radfah-
rer:innen für Malchen und 
Seeheim gibt.“ 
Er stellt klar, dass für die neue 
Brücke, anders als für den 
zunächst geplanten Rad-
weg, keine Bäume zwischen 
Seeheim und Malchen ge-
fällt werden müssten. Auch 
über Jugenheim werde der 
Radschnellweg hinwegfüh-
ren. Zu der Frage, wie sich 
das Bauprojekt auf die be-
nachbarten Kommunen 
auswirken werde, wollte 
McBridge sich nicht äußern. 
Unbestätigten Berichten 
zufolge bereiten die Stadt 
Zwingenberg sowie die Ge-
meinden Alsbach-Hähnlein 
und Bickenbach derzeit eine 
gemeinsame Klage gegen das 
Projekt am Internationalen 
Gerichtshof in Den Haag vor. 
Ob sich Seeheim-Jugenheim 
anschließt, sei derzeit noch 
unklar.

Superfixe und lernbereite Computerhirne erleichtern enorm bei der Frage nach dem „Was wird 
passieren?“, denn sie wissen bescheiter als Bescheid.  Foto: Pixabay
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E-BIKESREISEENDUROCHOPPER

4 Routen an 18 Terminen auf Rhein, Mosel u. Saarmit demKomfort-Schiff „MS Reise Riese Symphony“

Auch 2025 findet jeder seine Lieblings-Flusskreuz-
fahrt: Nach mehr als drei erfolgreichen Jahren auf un-
serer beliebten „MS RR Prestige“ werden Sie nun an
Bord von „MS RR Symphony“ mit erstklassigem Service
und kulinarischen Gaumenfreuden verwöhnt, während
malerische Uferlandschaften vorbeiziehen und jeden
Tag ein neues Ziel auf Sie wartet. Sie haben die Wahl
zwischen vier unterschiedlichen Routen entlang zau-
berhafter Natur bis hin zu charmanten „Örtchen“ sowie
lebhaften Metropolen. Entdecken Sie die Faszination
des Rheins auf dem Weg nach Basel oder Richtung
Holland bzw. Belgien und sammeln Sie unvergessliche
Impressionen auf Mosel und Saar. Eine spannende Mi-
schung aus historischem Flair sowiemodernen Städten
wird Sie auf Ihrer ausgewählten Reise begleiten. Dabei
bietet Ihnen unser „schwimmendes Hotel“ eine perfek-
te Kombination aus Erholung und Abwechslung für Ihr
ganz besonderes Flusskreuzfahrterlebnis!

Ihr Schiff: Die 2003 erbaute und 2014/2024 renovierte „MS RR Sym-
phony“ überzeugt durch ein optimales Raumverhältnis (max. 138 Passa-
giere), klassisch-gediegene Ausstattung und kulinarische Highlights. Die
Atmosphäre an Bord ist gemütlich und ungezwungen. Zur Einrichtung des
Komfort-Schiffes gehören ein Panorama-Restaurant (eine Tischzeit), Bar
mit Lounge, Captains Club mit Bibliothek, kl. Fitnessraum, Massagesalon
(gegen Gebühr), ein großes Sonnendeckmit Liegestühlen und kl. Pool, Sitz-
gruppen u.v.m. WLAN an Bord ist fahrgebietsabhängig verfügbar (100 MB
pro Gast inklusive). Ein Lift verbindet das Haupt-, Mittel- und Oberdeck,
zum Sonnendeck steht ein Treppenlift zur Verfügung. Für mobilitätseinge-
schränkte Gäste ist das Schiff aufgrundweniger Treppenstufen nur bedingt
geeignet. Kabinen: Die ca. 15 qm großen, komfortabel ausgestatteten Ka-
binen haben alle DU/WC, TV, Fön, Safe, Klimaanlage u.v.m. Die Kabinen auf
dem Mitteldeck verfügen über zu öffnende Panoramafenster, halbes Deck
niedriger gelegene Kabinen ein großes Bullauge (zu öffnen). Achtern-Kabi-
nen auf demMitteldeck sowie alle Kabinen auf demHauptdeck haben nicht
zu öffnende Fenster. Alle Kabinen auf dem Oberdeck sowie die vier ca. 22
qm großen Suiten haben einen franz. Balkon.

Mehr Informationen und Anmeldung:

ReisebüRo WagneR gmbH Tel.: 06144 – 334822

Reiseveranstalter: Der Reise Riese Berlin GmbH, Wittelsbacherstr. 18,
10707 Berlin. Änderungen im Programmablauf/Fahrzeiten vorbehalten.

Kabine Preise in € pro Person
Reise 1 Reise 3
Reise 2 Reise 4

2-Bett Hauptdeck achtern kl. Fenster 1.349,- 1.499,-
2-Bett Hauptdeck kl. Fenster 1.449,- 1.599,-
2-Bett Mitteldeck achtern
Panoramafenster nicht zu öffnen 1.549,- 1.699,-

2-Bett Mitteldeck superior
Panoramafenster zu öffnen 1.749 1.999,-

2-Bett Oberdeck franz. Balkon 1.849,- 2.099,-
2-Bett Suite Oberdeck franz. Balkon 2.049,- 2.399,-
2-Bett zur Alleinben. Hauptdeck kl. Fenster 1.849,- 1.899,-
2-Bett zur Alleinben. Mitteldeck Bullauge zu öffnen 2.149,- 2.299,-

Darmstädter Straße 45,
65474 Bischofsheim

all inclusive -getränkepaketim Reisepreisenthalten

Bilder: © Der Reise Riese
Berlin GmbH, Berlin.

TraumhafTe „all IncluSIve“ fluSSKreuzfahrTen 2025 ab/bISmaInz Reiseleistungen:
• Flusskreuzfahrt in der gebuchten Kabine der „ms RR symphony“
• Vollpension an bord bestehend aus 4 mahlzeiten
• all inclusive - getränkepaket von 9–24 uhr (inkl. Hauswein, Fassbier,
alkoholfreies bier, mineralwasser, Limonaden, säfte, Kaffee u. Tee)

• 1x Kapitänsdinner, 1x Willkommens- und abschiedscocktail
• alle ein- und ausschiffungs-, Hafen- und schleusengebühren

RHeineRLebnis: 3-LändeR-KReuzFaHRT
Termine: 02.05. – 09.05.25* / 18.05. – 25.05.25* / 03.06. –
10.06.25 / 05.07. – 12.07.25 / 06.08. – 13.08.25 / 07.09. –
14.09.25* / 09.10. – 16.10.25* / 27.10. – 03.11.25*
Route: mainz – Karlsruhe – straßburg – basel – breisach –
mannheim – Worms – mainz

Reise 1

dRei FLüsse – eine Reise: RHein, moseL und saaR
Termine: 21.07. – 28.07.25* / 23.09. – 30.09.25*
Route: mainz – Cochem – Trier – grevenmacher - saar-
burg – Traben-Trarbach – Koblenz – Rüdesheim - mainz

Reise 2

HöHepunKTe noRdHoLLands und inseL TexeL
Termine: 26.06. – 05.07.25* / 29.08. – 07.09.25* /
30.09. – 09.10.25
Route: mainz – zutphen – Kampen – Lemmer – insel
Texel – enkhuizen – amsterdam – nijmegen – bonn – mainz

Reise 3

HoLLand und beLgien inTensiV
Termine: 09.05. – 18.05.25 / 12.07. – 21.07.25 / 13.08. –
22.08.25 / 14.09. – 23.09.25 / 16.10. – 25.10.25
Route: mainz – düsseldorf – Venlo – maastricht –
antwerpen – Rotterdam – nijmegen – Köln – mainz

Reise 4

*Reise 1+2+3:
50 € p.p. zuschlag bei abfahrt am 07.09. + 23.09.25
50 € p.p. abschlag bei abfahrt am 02.05. + 09.10. + 27.10.25
100 € p.p. zuschlag bei abfahrt am 18.05. + 26.06. + 21.07. + 29.08.25

Winterpause als Tabellenführer 
Volleyball bei der SGW: Neugründung einer Mixed-Mannschaft
Weiterstadt (cp). Mitte No-
vember fand das erste inter-
ne Volleyballturnier der drei 
SGW-Mannschaften im Sin-
ne einer Abteilungs-Weih-
nachtsfeier statt. Außerdem 
beendete die erste Mann-
schaft am Samstag, dem 
21. Dezember, das Jahr mit 
einem 3:0-Sieg gegen die 
Hessen-Auswahl und über-
wintert – wie auch die zweite 
Mannschaft – an der Tabel-
lenspitze.
 Das Weihnachtsturnier 
wurde in gemischten Teams 
auf zwei Feldern ausgetra-
gen, bei dem sowohl die 
zweite Mannschaft als auch 
die Jugendmannschaft zei-
gen konnte, was sie in diesem 
Jahr bereits gelernt haben. 
Aber es stand der Spaß im 
Vordergrund und die Teams 
konnten sich untereinander 
besser kennenlernen. Abtei-
lungsleiter Malte Hartfiel hat 
es sich auch nicht nehmen 
lassen, als Weihnachtsmann 
verkleidet Geschenke an die 
Spieler und Spielerinnen zu 
vergeben. Das waren in die-
sem Jahr SGW-Volleyball-
Mützen, die von der Firma 
des zweiten Vorsitzenden 
und ehemaligen Trainers der 
ersten Mannschaft, Manfred 

Philipp, gesponsert wurden, 
worüber sich alle sehr gefreut 
haben.
 Die letzte Begegnung 
des Jahres fand für die ers-
te Mannschaft in Auerbach 
statt, wo diese gegen die bes-
ten Talente des Hessischen 
Volleyball Verbandes (HVV) 
antreten durfte. Der erste 
Satz war direkt richtungswei-
send, denn die SGWler konn-
ten durch gute Aufschläge 
Druck auf die Annahme der 
HVV-Jugend ausüben, wo-
durch diese wenige Mög-
lichkeiten im Angriff hatten. 

Besonders der spätere MVP 
Malte Hartfiel war stark im 
Aufschlag und legte eine Se-
rie hin, die den Gästen einen 
komfortablen Vorsprung ver-
schaffte, den sie auch nicht 
mehr hergaben und in nur 13 
Minuten den Satz mit 25:11 
für sich entschieden.  
 Auch im zweiten Satz wur-
den die Männer in blau ihrer 
Favoritenrolle gerecht. Zu 
den guten Aufschlägen ka-
men beeindruckende Angrif-
fe und Blockaktionen hinzu, 
sodass die jungen Spieler auf 
der Gegenseite wenig Chan-

cen hatten und zusätzlich 
noch Fehler machten (25:16). 
Im letzten Durchgang ließ 
der Druck am Service etwas 
nach, was der HVV-Auswahl 
einige Chancen bot, die sie 
auch nutzen konnten. Die 
Weiterstädter wussten auch, 
wie gefährlich das werden 
kann. 
 Im ersten Spiel des Tages 
zeigten die Hessen ihr Kön-
nen und gaben sich gegen 
den TSV Auerbach erst im 
Tie-Break mit 19:21 geschla-
gen. Damit den Weiterstäd-
tern das nicht auch passiert, 
mussten sie eine Auszeit neh-
men und sich nochmal be-
sonders konzentrieren, was 
dann schließlich auch gelang 
(25:19). So gehen beide Wei-
terstädter Männer-Mann-
schaften an der Tabellenspit-
ze in die Winterpause. 
 Außerdem sucht die Abtei-
lung Mitspieler für eine neue 
Mixed-Freizeitmannschaft. 
„Es soll ein Team werden, 
bei dem der Spaß im Vorder-
grund steht. Sowohl erfah-
rene Spieler:innen als auch 
Anfänger:innen sind herzlich 
willkommen. Melden kann 
man sich einfach per Mail an 
volley-sgw@gmx.de“, heißt es 
von Vereinsseite. 

Grund zur Freude: Die Erste Herren der SGW siegte über die 
Hessen-Auswahl 3:0.  Foto: SGW

Weihnachtsgeschenk für das Team 
Basketball bei der SGW: Sieg gegen Tabellenführer Bonn/Rhöndorf
Weiterstadt (cp). Am 22. De-
zember kam mit dem Tabel-
lenführer Team Bonn/Rhön-
dorf der absolute Primus der 
Liga nach Weiterstadt. Im 
Hinspiel kam die SG Südhes-
sen der SGW mit 78:111 wahr-
lich unter die Räder. Bonn/
Rhöndorf zeigte sich damals 
sehr treffsicher und hatte 
überragende Quoten von 
52 Prozent bei den 3-Punkt- 
und von 53,7 Prozent bei den 
2-Punkt-Würfen. „Wenn man 
nun auch die beiden letzten 
nicht überzeugenden Partien 
der Südhessen hinzunahm, 
war ein Weihnachtsgeschenk 
nicht wirklich zu erwarten“, 
teilt die SG Südhessen in einer 
Meldung mit, und berichtet:
 Das erste Viertel hatte noch 
nicht richtig begonnen, da 
führte Bonn/Rhöndorf schon 
mit 0:4. Aber die SG Südhes-
sen zeigte sich motiviert und 
sehr engagiert, konnte sich 
auch auf seine Top-Scorer 
verlassen. Erik Neunhoeffer 
drehte fast im Alleingang die 
Partie mit sieben Punkten 
zum Zwischenstand von 7:6. 
Mit viel Kampf und Einsatz 
konnte man nach zehn Mi-
nuten eine 4-Punkte-Füh-
rung herausspielen (21:17). 
Im zweiten Viertel blieb es 

spannend und hier übernah-
men im Angriff nun Kventin 
Kostan und Armin Durakovic 
viel Verantwortung, so dass 
man mit einer verdienten 
46:40-Führung in die Pause 
ging.
 Nach der Halbzeit ein Bild 
wie so oft: Der Gegner war 
wacher, die Südhessen schaff-
te es nicht, den Ball schnell 
nach vorne zu bringen oder 
im Set-Play den freien Spie-

ler zu finden. Als Konsequenz 
war die Führung zwischen-
zeitlich weg (50:55). Aber auf-
geben war an diesem Tag für 
den Trainer und die Jungs kei-
ne Option. Bis Ende des Vier-
tels kämpfte man sich wieder 
auf 60:61 heran.
 Die letzten zehn Minuten 
begannen besorgnisregend. 
Durch ein 0:10 des Gegners 
stand es plötzlich 60:71. Der 
Gegner hatte die Rechnung 

jedoch ohne Benn Kessler 
und Colin Sobich gemacht. 
Beide steuerten in kürzester 
Zeit zwei 3-Punkte-Treffer bei 
und nun war endgültig klar, 
dass es in den letzten Minuten 
eine Nervenschlacht werden 
würde, denn vier Minuten 
vor Ende stand es 72:73. In 
den nächsten zwei Minu-
ten punktete nur der Gegner 
und die Südhessen sahen 
sich wieder mit einem 74:78 
knapp im Rückstand. Aber 
extrem intensive Defense und 
der nächste 3-Punkte-Tref-
fer machten aus dem Spiel in 
den 90 Sekunden wieder ein 
77:78. Nikolas Deetjen musste 
dann an die Linie und brachte 
einen Freiwurf in den Korb, 
sodass es nun Unentschie-
den stand. Kurze Zeit später 
übernahm Erik Neunhoeffer 
wieder Verantwortung und 
die Südhessen lagen mit 80:78 
in Front. In den letzten 60 Se-
kunden schaffte es nur noch 
Kenny Wefing für sein Team 
einen Punkt von der Linie zu 
verwandeln. Danach war die 
Freude riesig und die SGW 
gewann überraschend, aber 
insgesamt verdient mit 81:78 
gegen Bonn/Rhöndorf. Coach 
Amci Terzic konnte stolz auf 
die Leistung des Teams sein.

Nico Deetjen (vorne, weißes Trikot) vom Team Südhessen 
kämpfte um jeden Ball.  Foto: SGW

Kostenlose Schülerfahrten
Ausflugsticket Hessen für Schüler bis zur Mittelstufe
Hessen (red). Schulklassen 
bis zur Mittelstufe in ganz 
Hessen haben weiterhin bei 
Ausflügen landesweit freie 
Fahrt in Bussen und Bah-
nen. Das kostenlose Schul-
ausflugticket wird allen all-
gemeinbildenden Schulen 
in Hessen auch im Jahr 2025 
unverändert zur Verfügung 
gestellt, wie Verkehrsminis-
ter Kaweh Mansoori und der 
Hessische Minister für Kul-
tus, Bildung und Chancen, 
Armin Schwarz, mitteilten. 
 Das Ticket berechtigt 
Klassen der Primarstufe 
sowie der Sekundarstufe I, 
einschließlich einer Lehr-
kraft und einer weiteren 
Begleitperson, als Gruppe 
zur unentgeltlichen ÖPNV-
Nutzung. Damit haben alle 
Grundschul- und Mittel-
stufenklassen bei Klassen-
fahrten und Schulausflügen 
freie Fahrt mit Bus und Bahn 

in ganz Hessen, unabhän-
gig davon, ob die einzelnen 
Schülerinnen und Schüler 
ein Schülerticket Hessen ha-
ben oder nicht.
 „Das Schulausflugticket 
hat sich als voller Erfolg er-
wiesen. Das kostenlose Mo-
bilitätsangebot ist für alle 
eine Entlastung. So können 
die Kinder und Jugendlichen 
unbeschwert mit ihren Klas-
sen unterwegs sein“, sagte 
Bildungsminister Schwarz. 
„Damit fördern wir nicht nur 
das Lernen außerhalb des 
Klassenzimmers, sondern 
schaffen auch Raum für blei-
bende Gemeinschaftserleb-
nisse.“
 „Mit dem Schulausflug-
ticket wird ein wichtiges 
Mobilitätsangebot für Hes-
sens Schüler fortgesetzt. Ich 
freue mich, dass wir dieses 
Angebot trotz der schwie-
rigen Haushaltslage auf-

rechterhalten können. Ne-
ben dem Schülerticket ist 
das Schulausflugticket eine 
wichtige Ergänzung, um 
Reisen mit Bus und Bahn 
in ganz Hessen zu ermög-
lichen und als Klasse unser 
Bundesland zu entdecken 
– eine gute Gelegenheit, 
Kinder und Jugendliche an 
den ÖPNV heranzuführen“, 
betonte Verkehrsminister 
Mansoori. 
 Der Geltungsbereich des 
Tickets entspricht dem des 
Schülertickets Hessen und 
reicht bis in angrenzende 
Bundesländer hinein. Ein-
geführt wurde das Hessische 
Schulausflugticket zu Beginn 
des Schuljahrs 2023/2024. 
„Wegen der hohen Nachfra-
ge und der vielen positiven 
Rückmeldungen war es uns 
ein wichtiges Anliegen, das 
Angebot fortzuführen“, er-
klärte Schwarz.
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Stellengesuche
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen 

Techniker / Projektmanager (m/w/d)

Monteur  (m/w/d)
im Bereich Zähler- und Energiemanagement. 

Kenntnisse im Bereich Heizungsbau wären von Vorteil.

Bewerbungen bitte 
ausschließlich online an:

jannik.holst@iwik-em.de 

Schöneweibergasse 96 · 64347 Griesheim · www.iwik-em.de

Steig bei uns ein

Bewege deine Zukunft

fristo.de/karriere
Bewirb dich jetzt:jetzt:

als Kraftfahrer mit Führerscheinklasse CE (m/w/d),

Lagermitarbeiter (m/w/d)

oder als Hausmeister in Teilzeit oder auf 538€-Basis (m/w/d).

  in unserem  
Verteilzentrum 
Gernsheim

Ihre Stellenanzeige – 
in Ihrer Lokalzeitung!

In ganz Südhessen! 
17 Ausgaben
ca. 460 000 Exemplare

Fragen Sie nach unseren Sonder-
konditionen für Stellenanzeigen.

Telefon 0 62 58/ 93 36 - 0
stellenanzeigen@plegge-medien.de

Weitere Infos unter:  
www.plegge-medien.de

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gungs- und  0171/3614585

Stellenmarkt

HALT! Demenz darf nicht vergessen werden. Jedes Jahr erhalten 300.000 Menschen die Diagnose. 
Spenden Sie und helfen Sie, die Krankheit zu besiegen. www.dzne-stiftung.de

Verkauf

Vermietung

Gesuche

Garage

Immo

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zumbesten Preis.

Bitte rufen Sie uns an.
IMMO-UMMINGER

Telefon: 06151 / 9510791

Suche GaraGe, Scheune, 
halle, alten Schuppen 

im Ried-Gebiet, Bitte alles anbieten.

0152 /18 73 81 52

SIE WOLLEN Vermieten oder
Verkaufen und möchten
schnell und unkompliziert Ihre
Immobilie anbieten? Eine priva-
te Immobilienanzeige (bis zu 6
Zeilen) in den regionalen Wo-
chenzeitungen erhalten Sie ab
nur € 30,- / Woche. Anzeigen-
aufgabe per E-Mail an info@
plegge-medien.de oder über
www.plegge-medien.de

Anzeigenschluss für Ihre Anzeige
am Samstag ist Mittwoch, 16 Uhr.
Geben Sie deshalb rechtzeitig Ih-
ren Text durch.

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Haus oder Grundstück, 
auch renovierungsbedürftig, im
Raum Pfungstadt, Bergstraße,
Ried. Bitte alles anbieten  0176/
11199111

An- und Verkäufe

Bauen

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Garten

Verschiedenes

Sie sucht Ihn

Schallplatten gesucht: Heavy Metal,
Hardrock, Punk, Gothic, NDW, Indie, Beat,
Psych, Blues, Krautrock, Funk, Disco,
Rock/Pop allgem..☎ 0151-15242646

Jutta, 65 J., mit Top-Figur, naturverbun-
den, koche gerne (aber lieber für 2). Wel-
cher ehrl. Mann hat ein Herz für mich u.
wünscht sich eine treue, hübsche Frau
wie ich es bin? Dann trau Dich, ruf jetzt
üb. PV an u. lass 2025 unser Jahr wer-
den. Tel. 01522-4910120

Ihr Altgold ist Geld 
wert !

Barankauf bei Ihrem 
Fachmann

Uhrmacher & Juwelier ·
Goldschmiedearbeiten

Eberstädter Straße 31
Pfungstadt · Tel. 06157/3615

 www.welz.info

ÜBERSINNLICHES ?
Int. seriöser Parapsychologe sieht aus

altüberlieferten Quellen zeitnah Ihre ZUKUNFT.
Tel. 0171/621 3622 · www.fragendeslebens.de

AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Kaufe jedes Fahrzeug
PKW, Geländewagen, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 

LKW, Traktoren, Bagger, alle Marken/Modelle.
Bitte alles anbieten, auch mit Unfall, Motorschaden 
oder viele KM, oder weitere Mängel, zahle Höchst-

preise, bar und sofort, jederzeit erreichbar auch Sa/So.

06258/5089921 o. 0151/71872306

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

BARANKAUF VORORT
von allen Kfz-Arten sowie Unfallwagen,

Motorschaden, viel km u. ohne TÜV
Albert Automobile 24 Std. a. Sa/So
Tel. 0611-3 60 88 77 · 0151-16 54 67 17 

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52

KAUFE JEDEN PKW, BUSSE,
Geländewagen, Wohnmobile, 
Traktoren, Firmenfahrzeuge, 
LKW, alle Modelle, gute oder 
schlechte Zustand, Benziner 
oder Diesel oder Gas, auch 
viele KM, Mängel, Unfall, 
Motorschaden, mit oder ohne 
TÜV, alles anbieten, zahle guten 
Preis, jederzeit erreichbar, auch 
Sa. und So. in Riedstadt
 06158/7488215
oder 0174/6004673

DringenD
gesucht!
Kaufe alle Autos, auch defekt 

oder Schrott. Bitte alles anbieten. 
0 62 58 / 5 08 99 21
01 51 / 71 87 23 06

Brenn-/Kaminholz zu verkaufen,
Esche 140,00 €, je SRM, 25 cm
Scheitlänge, brennfertig getrock-
net, Lieferung möglich, Frank Hart-
mann, Pfungstadt  06157/
9895848

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, Kleidung, Schreib- und
Nähmaschinen, Bilder, Porzel-
lan, Bleikristall, Zinn, Uhren,
Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Modeschmuck,
Teppiche, Brücken, Krüge,
Münzen, Bernstein, Silber aller
Art, Silberbesteck, Leder- und
Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel,
Schallplatten, Orden, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken,
Kompl. Nachlässe aus Haus-
haltsauflösungen. Kostenlose
Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich: 7.30
- 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069-59772692

Suche Motorsägen, alle Model-
le, auch defekt. Husqvarna
oder Stihl, auch andere Mar-
ken, auch Heckenschneide-
geräte. Bitte alles anbieten,
auch Baustellengeräten
 0174/6004673

1 A Abholung kostenlos:
PKW,  Profilreifen, Batterien, Zwei-
räder, Eisenschrott, Kabel, Ent-
rümplung usw.  0177/4770577

Hey, Ihr da draußen, ich spiele und
lebe seit mehr als 30 Jahren den
Blues und suche Musiker, die mit
mir nochmal das Leben auf der
Straße als Blues-Musiker leben
wollen. Ob als Sänger/Musiker mit
Instrument, Treffpunkt Proberaum
in Darmstadt. Wer hat Spirit mitzu-
machen? 0151-29041629

Welche nette Person mit PKW geht
mit mir 1 x pro Woche zum Ein-
kaufen in Pfungstadt gegen Be-
zahlung  0151-40367434

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Gartenarbeiten, pflastern, Bäume,
Hecken, Pallisaden, Terrassen,
Einfahrt, usw. Arbeiten aller Art
führt aus  0172/5357039

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Profi Haushaltsauflösung, Ent-
rümpelungen, Entkernung
vom Keller bis zum Dach
auch Renovierungen  
0152/06080704 Pfungstadt

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Hole Schrottautos kostenlos
ab   0152/18738152

Udo's Fahrradladen,  exklusive Rä-
der u. E-Bikes aus Holland, gebr.
Räder, Dreiräder, Leasing, Repa-
raturen, Hillebergstr. 44, Pfungs-
tadt,  06157/7135, www.udos-
fahrradladen.de Geschäftszeiten:
Mo-Fr. 14.00- 18.30 Uhr, Sa. 10 -
14 Uhr.

KFZ-Markt

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o. 0173/
3087449

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Suche PKW Stellplätze oder
Wohnwagen / Wohnmobil Ab-
stellplätze, in Halle, Scheune,
Garage etc. zu mieten
 0174/6004673

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)
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einer der
Argo-
nauten

plasti-
sche
Bild-
werke

eine
Geliebte
des Zeus

Frauen-
kurz-
name
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Sudoku-Spielregeln

- Füllen Sie das Raster mit  
den Zahlen von 1 bis 9

- In jeder Zeile und in jeder 
Spalte darf jede Zahl nur 

einmal vorkommen

- Zudem kommt in jedem  
3x3-Feld jede Zahl  

nur einmal vor
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Lösung von KW 13

Größe,
Menge

Vorname
v. Schau-
spieler
Ode †

Besitz
(... und
Gut)

Hoch-
schulen
(Kw.)

Eingang

medizi-
nisch:
Harn-
stoff
laute
Mittei-
lung

Schell-
fisch-
art

See
in der
Zentral-
türkei

Kletter-
zweig

arge
Lage

Abk.:
Bistum

perua-
nisches
Indianer-
volk

Sport-
gerät
der
Werfer

Welt-
organi-
sation
(Abk.)

rissig,
nicht
glatt
Titel-
figur bei
Milne
(Bär)

Schlange
im
‚Dschun-
gelbuch‘
größter
Strom
Südame-
rikas
Begrün-
dung,
Beweis-
grund

Fremd-
wortteil:
unter

unter-
richten

ungenau,
ver-
schwom-
men

Speise-
fisch

Maß der
Strom-
stärke

deutsche
Vorsilbe

Abk.:
Mach-
einheit

Gefäß
für
Schnitt-
blumen

Schach-
figur

Verbin-
dungs-
stift

Säure-
gehalt-
wert

Zeichen-
trickfigur
(‚... und
Jerry‘)

Stecker-
anpas-
sungs-
utensil

Likör-
gewürz

wilde
Acker-
pflanze

zielge-
richtetes
Tun

franzö-
sisch,
span.:
in
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Gehilfe
von
Sherlock
Holmes

serb.
Patri-
archen-
kloster

plötz-
lich

Vieh-
futter

zäh-
flüssiger
Saft
westl.
Welt-
macht
(Abk.)
weib-
liche
Märchen-
gestalt
über-
heblich,
blasiert

nord-
amerika-
nischer
Indianer

dt. Film-
gesell-
schaft
(Abk.)

Heiß-
getränk

beste
Schulnote
(ugs.)

Luft-
bläschen
auf
Wasser

latei-
nisch:
Luft

Fluss
durch
Kufstein
(Tirol)

Nord-
germane

knapp,
schmal

fast,
beinah

Frage-
wort

Gedenk-
stätte

Vorfahr
franz.,
latei-
nisch:
und

Maß des
elektr.
Wider-
stands

Zucker-
rohr-
schnaps

Rohr-
verbin-
dung

japa-
nische
Währung

vertraute
Anrede

persön-
liches
Fürwort
dt. poli-
tische
Partei
(Abk.)

Weber-
kamm

franzö-
sisch:
Straße
US-
Militär-
sender
(Abk.)

florenti-
nische
Bankiers-
familie

britische
Luft-
waffe
(Abk.)

Primzahl

dt. im-
pression.
Maler
† 1911

Seufzer
der
Erleich-
terung

Bez. für
einen
Ukrainer
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Auflösung 
KW 13

Nach-
wuchs-
schau-
spielerin

ein
Kinder-
heim

Portion

dt. Anti-
terror-
einheit
(... 9)

zuvor,
zu-
nächst

Ge-
brauchs-
wert
ital.-
belgi-
scher
Sänger

Beur-
teilung

Staat in
West-
afrika

Frauen-
kose-
name

Frauen-
name

arab.
Zupf-
instru-
ment

Vorname
der
Garbo

hebrä-
isch:
Sohn

sprach-
begabter
Sing-
vogel

chemi-
sches
Element

Höhen-
zug im
Weser-
bergland

ein
Vogel

deutsche
Vorsilbe

niedri-
ger
Schrank

Obst-
brei

gefühls-
kalt

Nudis-
mus
(Abk.)

Teil des
Beins

Abk.:
Mega-
watt

engl.
Anrede
(Fräu-
lein)

Heiß-
getränk

unver-
letzt

englisch,
span.:
mich,
mir

englisch:
von, aus

islami-
sche
Konfes-
sion

dicker
Honig-
saft

franzö-
sisches
Adels-
prädikat

Gefäß
zum
Wasser-
kochen

fossiler
Brenn-
stoff
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Auflösung 
KW 52

Auf in ein neues Abenteuer
SG Weiterstadt richtet ein Sportcamp im Frühjahr ein
Weiterstadt (red). In der ers-
ten Herbstferienwoche im 
vergangenen Jahr fand das 
erste Zirkuscamp der Sport-
gemeinde Weiterstadt in der 
Sporthalle Gräfenhausen 
statt. 14 Mädchen und Jun-
gen nahmen hochmotiviert 
und neugierig von Montag bis 
Freitag daran teil, heißt es in 
einer Mitteilung der SGW. Sie 
erlernten erste Grundkennt-
nisse der Bewegungskünste 
im Zirkus und probierten sich 
darin aus. „Ein paar alte Ha-
sen, die bereits in einer der 
drei bestehenden Zirkusgrup-
pen aktiv sind, waren auch 
dabei und konnten so ihre 
Fähigkeiten weiter vertiefen“, 
teilt die SGW weiter mit.
 Mit viel Enthusiasmus 
waren die Kinder beim Trai-
nieren, Basteln, Malen und 
Planen für die Abschluss-
gala dabei. Sie konnten die 
Luftakrobatik, Einradfahren, 
Kugellaufen, verschiedene 
Balanciergeräte und Jonglage 
ausprobieren. Daneben hat-
ten natürlich alle auch zwi-
schendurch ganz viel Spaß 
beim Spielen und Toben. 
Auch die tägliche Mittagspau-
se mit ruhigen Phasen war 
schön und notwendig, wenn 
auch für die ganz Aktiven 
nicht gut auszuhalten.
 Die große Abschlussgala 
fand dann mit zahlreichen 

Zuschauern statt. Alle waren 
aufgeregt, hatten sie doch 
wichtige Posten zu besetzen. 
So mussten zunächst alle Gäs-
te begrüßt, die Eintrittskarten 
an Mann und Frau gebracht 
werden und das „Ordnungs-
personal“ hatte mächtig viel 
zu tun, um zu schauen, dass 
sich auch alle an die „Hallen-

regeln“ halten:  Schuhe aus, 
keine Kaugummis unter die 
Bänke kleben, nicht rauchen 
und leise den Raum verlas-
sen, falls jemand während der 
Show mal raus musste. Es war 
eine rundum gelungene Ver-
anstaltung mit begeisterten 
Eltern, Kindern und Freun-
den.

 Nun freut man sich schon 
auf die nächsten Campaben-
teuer im Frühjahr dieses Jah-
res. „Ab Januar werden die 
Termine auf der Homepage 
der SGW veröffentlicht, diese 
sind für alle offen und können 
sofort gebucht werden“, lädt 
der Verein zum Mitmachen 
beim Campabenteuer ein.

Beim Zirkuscamp der SGW hatten die Kinder im Herbst vergangenen Jahres viel Spaß. Das 
nächste Campabenteuer des Vereins ist für diese Frühjahr geplant und jedes Kind kann mit 
dabei sein.  Foto: Verein
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KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 

Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Polsterei

Kostenvoranschläge
unverbindlich und kostenfrei

Langener Straße 6
64390 Erzhausen

Telefon 0 6150 / 98 02 49
Polsterei-LeCanape@t-online.de

www.polsterei-lecanape.de

Riedl & Neff GbR

Meisterbetrieb

• Reparaturen  • Aufarbeiten
• Neubeziehen von alt bis modern
• Sonnenschutz

Ackerland zur Pacht oder 
zum Kaufen gesucht.

Bauer Lipp, Weiterstadt, 
Steinbrücker Hof

Mobil 01 74 / 811 11 32
Tel. 0 61 50 / 1 30 30

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

Für die Handball-Jugend
Weck, Worscht und Glühwein auf dem Marienhof
Braunshardt (red). Bereits 
traditionell bedankte sich 
die Metzgerei Marienhof in 
Braunshardt am letzten Öff-
nungstag vor Heiligabend 
mit „Weck, Worscht und 
Glühwein“ bei den Kundin-
nen und Kunden. 
 Auf dem Innenhof des Fir-
mengeländes fanden sich 
nach Mitteilung der HSG 
WBW zahlreiche Gäste ein 
und Seniorchefin Hannelore 
Becker, als Organisatorin der 
Weihnachtsaktion, hatte alle 
Hände voll zu tun. Zwischen-
zeitlich sei der Andrang am 
silbernen Foodtrailer derart 
groß gewesen, dass sich Men-
schentrauben gebildet hät-
ten. „Einige Besucher nutz-
ten auch das schöne Wetter 
zu einem kleinen Winterspa-
ziergang und trafen sich bei 
dieser Gelegenheit zu einem 
Plausch im aufgestellten Pa-
villon“, so der Verein weiter. 
 Neben den Gästen freute 
sich auch die Handballju-
gend der HSG WBW über die 
Aktion des Marienhofs. Denn 
die aufgestellte Spendenbox 
war am Ende der Veranstal-

tung gut gefüllt. Jörg Becker 
konnte, nachdem er die 
Summe nochmals großzügig 
nach oben angepasst hatte, 
an Harald Bott, den Finanz-
vorstand der HSG WBW, eine 
Spendensumme in Höhe 
von 600 Euro überreichen. 

„Dieses Geld soll zur Finan-
zierung der zahlreichen An-
gebote im Verein und hier 
insbesondere für die qualifi-
zierte Ausbildung der Kinder 
und Jugendlichen genutzt 
werden“, freut sich die HSG 
WBW. 

Jörg Becker (links) und Hannelore Becker, beide vom Marien-
hof, übergeben den Spendenscheck an Harald Bott von der 
HSG WBW, die mit dem Geld besonders die Ausbildung der 
Kinder und Jugendlichen fördern möchte.  Foto: Verein

Trinkwasser wird teurer
Preise bei Wasserzähler und pro Kubikmeter steigen
Kreis (red). Entega-Kunden 
müssen ab dem kommen-
den Jahr mehr für Trinkwas-
ser bezahlen. Zum 1. Januar 
2025 werden die Wasserprei-
se in den Städten und Ge-
meinden in Versorgungs-
gebiet der Entega erhöht, 
„um die hohe Qualität und 
Sicherheit der Trinkwasser-
versorgung langfristig si-
cherstellen zu können“, teilt 
der Energieversorger mit. 
Grund für die erforderliche 
Preisanpassung seien die 

steigenden Kosten für den 
Wasserfremdbezug, für Per-
sonal sowie für den Bau, den 
Betrieb und den Unterhalt 
der Wasserversorgungsanla-
gen.
 „Der jährliche Grundpreis 
für einen haushaltsüblichen 
Wasserzähler steigt um 8,90 
Euro auf rund 106,57 Euro, 
der Mengenpreis pro Kubik-
meter um 16 Cent auf 2,11 
Euro (brutto, inclusive Mehr-
wertsteuer)“, so der Konzern 
weiter. Für einen Vier-Perso-

nen-Haushalt in einem Ein-
familienhaus mit einer jähr-
lichen Abnahmemenge von 
150 Kubikmetern betrügen 
laut Entega die Mehrkosten 
durch die Preisanpassung 
2,75 Euro im Monat. 
 In einem Fünf-Parteien-
Haus mit einem zentralen 
Wasserzähler zahle ein Zwei-
Personen-Haushalt mit einer 
jährlichen Abnahmemenge 
von 80 Kubikmetern somit 
1,22 Euro monatlich mehr 
für das Trinkwasser. 

Zweimal Silber geholt
Anna-Fiona Volz bei der Militärweltmeisterschaft 

Weiterstadt (red). Vergangene 
Woche stand für die Weiter-
städter Sportsoldatin Anna-
Fiona Volz ein weiterer Saison-
höhepunkt auf dem Plan. Sie 
nahm an den 53. CISM Mili-
tärweltmeisterschaften der 
Schwimmer in Warendorf teil. 
 Das 19-köpfige deutsche 
Team, bestehend aus DSV 
Schwimmer:innen und Ret-
tungsschwimmerinnen und 
-schwimmern, konnte hier 
insgesamt sehr erfolgreich 
abschneiden. Mit insgesamt 
sechsmal Gold, elfmal Silber 
und sechsmal Bronze konnte 
sich Deutschland hinter Brasi-
lien im Medaillenspiegel plat-
zieren. An den Start gingen 17 
Nationen mit 160 Athletinnen 
und Athleten.
 Anna-Fiona Volz startete 
gleich achtmal. Sie schwamm 
alle Strecken im Finale und 
konnte in allen Strecken eine 
Top-Fünf-Platzierung erlan-
gen. Über die 100 Meter Rü-
cken konnte sie sich direkt 
am ersten Tag ein eigenes Ge-

burtstagsgeschenk bereiten 
und wurde Vize-Militärwelt-
meisterin. Ebenfalls Silber gab 
es für sie in der 4x100 Meter 
Freistilstaffel. Die Damen mit 
Leonie Kullmann, Anna-Fio-
na Volz, Yvonne Prehn und 
Maya Werner mussten hier 
nur den Brasilianerinnen den 
Vorrang lassen. Platz drei ging 
an Polen. Über die 100 Me-

ter Schmetterling konnte sich 
Anna-Fiona Volz einen sehr 
guten dritten Platz erkämp-
fen. Die nun eigentlich im 
Rettungsschwimmen behei-
matete Weiterstädterin zeigte 
hier eindrucksvoll ihre Vielsei-
tigkeit. Es ist ihre mittlerweile 
vierte Weltmeisterschaft in der 
dritten Sportart, in der sie hier 
an den Start ging.

Die deutsche Mannschaft bei der 53. CISM Militärweltmeisterschaft der Schwimmer holte viele 
Medaillen.   Fotos (2): Privat

Anna-Fiona Volz aus Weiterstadt sorgte für dreimal Edelme-
tall. 


